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Termine unter den entsprechenden Veranstal-
tungsorten

Stuttgart Schleyer-Halle

02.07.19 Mark Knopfler
05./06.07.19 Udo Lindenberg 
03.08.19 Slayer
04.-13.10.19 Turn-WM 2019
18.10.19 Seeed 
19.10.19 Die Schlagernacht des Jahres 2019 
25.10.19 SWR1-Hitparade – Das Finale
02.11.19 SDP 
04.11.19 The World of Hans Zimmer
28.11.19 Xavier Naidoo
29.11.19 Die drei ??und der dunkle Taipan
30.11.19 Wincent Weiss
12.12.19 Night of the Proms 2019 
13.12.19 RIN 
21.12.19 The Kelly Family

Stuttgart Porsche Arena

17.09.19 Alvaro Soler
18.09.19 Alice Cooper
21./22.09.19 Little Mix 
20.10.19 Il Divo 
21.10.19 Fettes Brot 
26.10.19 Die Orsons 
29.10.19 Chippendales 
31.10.19 Cesar Millan
02.11.19 Tony Christie 
03.11.19 Sarah Connor
07.11.19 Carolin Kebekus
25.11.19 Sido
26.11.19 Ben Zucker
29./30.11.19 Andrea Berg
05.12.19 The National
11./12.12.19 Sascha Grammel
18.-22.12.19 Corteo – Cirque du Soleil

Stuttgart Kultur- & 
Kongresszentrum Liederhalle

04.08.19 Little River Band 
21.09.19 Rastrelli Cello Quartett 
22.09.19 Yann Tiersen 
10.10.19 Simon & Garfunkel Revival Band 
17.10.19 Ludovico Einaudi 
25.10.19 Herbert Pixner Projekt 
28.10.19 Peter Kraus 
02.11.19 Klassik Radio live in Concert 2019 
03.11.19 Herman van Veen 
19.11.19 Dido 
21.11.19 One Night of Tina 

03.12.19 OMD 
11.12.19 Martin Herzberg & Ensemble 
13.12.19 The Best of Black Gospel 
15.12.19 Worship Symphony 
19.12.19 Schwanensee 
25.12.19 Der Nussknacker

Stuttgart clubCANN

04.10.19 Jini Meyer 22,70
12.10.19 Kuult 30,20
20.10.19 Steiner & Madlaina
23.10.19 Federico Albanese 
30.10.19 The ELO Show 
02.11.19 HGich.T Live 
07.11.19 Madeline Juno 
09.11.19 Coppelius 
10.11.19 Gary Washington 
13.11.19 Jeden Tag Silvester 
31.10.19 Engst 
15.11.19 Mr. Hurley & Die Pulveraffen 
16.11.19 TV Noir Konzerte – Matze Rossi &
Tex 
22.11.19 Alex Mofa Gang 
30.11.19 Van Holzen 
19.12.19 Impala Ray

Stuttgart Friedrichsbau Varieté

30.08.-03.11.19 Next Level Burlesque 
23.09.19 Sabine Schief – Sex Sells 
... einfach dabei sein !
12.10.19 Varieté zum Tee 
14.10.19 Musical Deluxe – Die Gala der Mu-
sicalstars 
30.11.19 Varieté zum Tee 
03.12.19 Dui do on de Sell – und du lach´sch
halt! 
09.12.19 Christmas Delight  der Musicalstars
14.12.19 Varieté zum Tee

Stuttgart Im Wizemann

06.08.19 Combichrist 
09.08.19 Michael Kiwanuka 
31.08.19 Eels 
22.09.19 Nura 
27.09.19 Berge 
02.10.19 Django 3000 
10.10.19 Perturbator 
13.10.19 Dunja Hayali 
17.10.19 Freedom Call 
20.10.19 Heather Nova 
23.10.19 Enno Bunger 
29.10.19 Die Höchste Eisenbahn 
29.10.19 Fischer-Z 
30.10.19 Archive 
04.11.19 Brenner 
09.11.19 Stefanie Heinzmann 
13.11.19 Deine Cousine 
16.11.19 Liedfett 
20.11.19 Cetcé (Irie Révoltes) 
29.11.19 Snarky Puppy 
30.11.19 MIA 
01.12.19 Tua 
04.12.19 Tonbandgerät 
07.12.19 Körner 
14.12.19 Afrob 
20.12.19 Eisheilige Nacht 
21.12.19 Ahab 
27.12.19 Die Happy 
27.12.19 Callejon

Stuttgart LKA/Longhorn

05.07.19 Cannibal Corpse 

23.07.19 Philip H. Anselmo & The Illegals 
13.10.19 The Sisters of Mercy 
15.10.19 Beyond the Black 
17./18.10.19 Von Wegen Lisbeth 
29.10.19 Kodaline 
08.11.19 Eluveitie 
09.11.19 Red Hot Chilli Pipers 
10.11.19 Welle:Erdball 
22.11.19 voXXclub 
30.11.19 J.B.O. 
01.12.19 August Burns Red 
05.12.19 Nazareth 
07.12.19 Brass Boom Bäng Festival 
09.12.19 Namika 
12.12.19 15 Jahre Feuerschwanz

Stuttgart Theaterhaus

18.09.19 Amanda Palmer
20.09.19 Erkan und Stefan
21.09.19 Mundstuhl
03.-07.10.19 Salto Mondiale
17.10.19 Igudesman & Joo 
29.10.19 Giora Feidman
30./31.10.19 Badesalz
02.11.19 The Irish Folk Festival 2019
03.11.19 Wirtschaftswunder
05.11.19 James Rhodes
06.11.19 Klaus Hoffmann
10.11.19 Ray Wilson – Genesis Classic
21.11.19 Scala & Kolacny Brothers
26.11.19 Martin O.
01.12.19 Danceperados of Ireland
02.12.19 Weihn. mit Cameron Carpenter
06.12.19 Mathias Richling
12.12.19 Thorsten Bär
17./18.12.19 Kurt Krömer
20.12.19 Gregor Meyle    

Fellbach Schwabenlandhalle

25.09.19 Michelle
07.11.19 Eloy de Jong
28.11.19 A Musical Christmas
01.12.19 Die Weihnachtsbäckerei 
08.12.19 Die Schöne u. das Biest – Musical
15.12.19 Volksmusik zum Advent
27.12.19 Dui do on de Sell 

Filderstadt FILharmonie

08.11.19 Heinrich del Core 
17.11.19 Dui do on de Sell 
22.12.19 Volksmusik zum Advent

Göppingen Stadthalle

25.10.19 Michl Müller
17.01.20 Heinrich Del Core

Heilbronn Harmonie

23.07.19 Erste Allgemeine Verunsicherung
28.09.19 Lydia Benecke 
04.10.19 The Temptations Review
30.10.19 Giora Feidman Sextett
22.11.19 Cavewoman 
28.11.19 Die Teddy Show ausverkauft
06.12.19 Michl Müller
12.12.19 Sarah Lesch 

Herrenberg Stadthalle

11.02.20 Mathias Richling

Kirchheim/Teck Stadthalle

22.10.19 Hans Söllner 
08.11.19 Hillu‘s Herzdropfa

Leonberg Stadthalle

20.10.19 Dui do on de Sell 
28.11.19 Heinrich Del Core

Ludwigsburg Forum 
am Schlosspark

20.07.19 Abschlusskonzert 
05.11.19 Dr. Eckart von Hirschhausen
28.12.19 Dui do on de Sell 

Ludwigsburg MHP-Arena

19.09.19 Status Quo
30.09.19 Azet & Zuna 
15.10.19 David Hasselhoff
02.11.19 Oslo Gospel Choir – Messiah 
30.11.19 DTL-Finale 2019 
07.12.19 Alle Farben

Reichenbach, die halle

27.09.19 Dudley Taft 
28.09.19 Big Balls 
12.10.19 Subbotnik 
26.10.19 Aynsley Lister 
07.12.19 Darkness, Blacksmith & Kerke

Reutlingen, franz.K

18.10.19 Gerd Dudenh. spielt Heinz Becker 
05.01.20 Wladimir Kaminer

Veranstaltungen nach
Orten

Historische Führung Esslingen am Neckar
Stadtinformation vor dem Kielmeyerhaus
samstags 14:00, sonntags 11:00
donnerstags 17:00

Führungen

Ausstellungen

Ferien am Chiemsee
gemütliche Ferienwohnung 
in Prien am Chiemsee

ab  69.–/Tag
Tel.: 0172 / 76 190 76

www.my-chiemsee.eu
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PALAZZO 
BITTET ZU TISCH!
Seit 2004 serviert PALAZZO in Stuttgart
alljährlich im Herbst und Winter seine
ebenso köstliche wie unterhaltsame Mi-
schung aus Haute Cuisine, kreiert von Har-
ald Wohlfahrt, und bestem Entertainment
– und das mit großem Erfolg: Allein in der
vergangenen Spielzeit haben rund
30.000 Gäste das Vier-Gang-Menü und
die Show im Spiegelpalast genossen. Ins-
gesamt waren es in den zurückliegenden
15 Jahren in Stuttgart weit mehr als
400.000 PALAZZO-Besucher. 

Am 16. November 2019 heißt es „Vor-
hang auf“ für die 16. Saison. Dann feiert
die Dinner-Show auf dem Cannstatter
Wasen ihre nächste Premiere – natürlich
mit einem neuen Menü und einem neuen
Programm. 

In einer Zeit, in der viele Menschen durch
den Tag hetzen, ständig und überall er-
reichbar sind und es immer mehr verler-
nen, einfach einmal – im besten Wort-
sinne – abzuschalten, gewinnen Orte des
Rückzugs zunehmend an Bedeutung. Der
PALAZZO-Spiegelpalast mit seiner ganz
besonderen Atmosphäre, die einen so-
fort beim Betreten in eine andere Welt
eintauchen lässt, ist ein solcher Ort. Hier
können die Gäste „entschleunigen“, Bal-
last abwerfen und verloren gegangene
Energie auftanken. 

Kleine Auszeiten, bewusste Momente
des Erlebens, Augenblicke intensiver
Wahrnehmung – PALAZZO bietet einen
Abend lang perfekte Unterhaltung und
höchsten Genuss. Mit dem Ziel und
gleichsam dem Anspruch, etwas Beson-
deres zu schaffen und seine Gäste zu ver-
wöhnen, lädt PALAZZO in eine Welt ein,
in der Lebens- und Gaumenfreude, Kör-
perkunst, Humor, Musik und ein beson-
deres Flair zu einer magischen Einheit ver-
schmelzen. Eine Rezeptur, die auf den er-
sten Blick einfach erscheint und tatsäch-
lich an die Tradition von „Brot & Spiele“
anknüpft. Doch wer sich Zeit für einen
Blick auf die zahlreichen Bestandteile
nimmt, aus denen ein vergnüglicher
Abend im Spiegelpalast besteht, der er-
ahnt, wie viel Kreativität, Professionalität,
Leidenschaft und Liebe zum Detail nötig
sind, bevor sich die künstlerischen Dar-
bietungen, das Essen, Musik, Licht, Ser-
vice und Ambiente zu einem gelungenen
Ganzen fügen. 

Für die kulinarische Seite dieses Ganzen
zeichnet zum 16. Mal Harald Wohlfahrt –
Deutschlands höchstdekorierter Spitzen-
koch, der unter anderem 25 Jahre in Folge
mit drei Michelin-Sternen ausgezeichnet
wurde – verantwortlich. Gemäß seines
Leitsatzes „Einem optimalen Ausgangs-
produkt zur höchsten Geschmacksentfal-
tung zu verhelfen, das ist der Antrieb mei-
ner Leidenschaft“, hat er erneut eine ganz

besondere Speisenfolge für die PALAZ-
ZOGäste ersonnen. Den Anfang der vier
Gänge macht eine confierte Lachsforelle
an Gurke, Sauerrahm und Basilikum. Dar-
auf folgt als Zwischengang ein Birnen-
Gorgonzola-Bonbon mit gepickelten Ka-
rottenwürfeln und Topinambur-Emul-
sion. Als Hauptgang wird ein rosa gegar-
ter Rinderrücken an dreierlei Bohnen-
gemüse mit provenzalischer Kräuterkru-
ste und milder Sherryessig- Jus gereicht.
Als süßer Abschluss erwartet die PALA-
ZZOGäste eine französische Opéra-
Schnitte an Mango- Orangensalat und Ko-
koseis. 

Natürlich gibt es ebenfalls wieder eine ve-
getarische Speisenfolge sowie eine Menü-
Variante für kleine PALAZZO-Gäste. 

Diese Höhepunkte aus der PALAZZO-
Küche verbinden sich auf perfekte Weise
mit den künstlerischen Darbietungen auf
der Bühne und in der Manege: „Kings &
Queens“ lautet der Titel der neuen En-
sembleshow – und dieser Name ist Pro-
gramm! Willkommen in der schillernden
Zeit der Königshäuser, der Burgen und
Paläste. Die Zuschauer erleben ein mo-
dernes Märchen und tauchen in eine Welt
der liebenswerten Helden, der stolzen
Edelfrauen und drolligen Narren ein.
Herrschaftlich, schräg, romantisch und
intrigant – die aufwendig inszenierte
Show mit hochkarätigen artistischen Dar-
bietungen präsentiert sich als kulinarische
Komödie in drei Akten und vier Gängen. 

Diese Kombination von Haute Cuisine
und erstklassiger Show garantiert ein
wahrlich königliches Erlebnis voller Ge-
nuss und Lebensfreude, live und mit al-
len Sinnen erlebbar. PALAZZO – es ist an-
gerichtet!

date-S verlost 3 x 2 Karten. Einfach
Postkarte an den date-S Verlag, Kenn-
wort PALAZZO, Postfach 10 21 40,
70017 Stuttgart. Einsendeschluss ist
der 1. Dezember.     Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen.
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Die einen nehmen sich laufend vor, sich
endlich Zeit für sich selbst zu nehmen, für
die anderen gehört die ganz persönliche
Ich-Zeit zum Fix programm. Für alle Erho-
lungsbedürftigen kommen gute Adressen
für nachhaltige Pausen vom Alltag wie ge-
rufen. Im Tannheimer Tal, eines der schön-
sten Hochtäler Europas, steht inmitten der
Natur, in absoluter Al leinlage, das Hotel
Bergblick. Mit Massagen, die den Stress
vergessen machen, mit Behandlungen,
die nicht nur dem Körper, sondern auch
dem Geist Erholung schenken und mit An-
wendungen, die einem zum Strahlen
bringen, dreht sich dort alles um Ent-
spannen, Genießen und Wohlfühlen.
Draußen vor der Tür glitzert der Schnee
und thronen die majestätischen Berggip-
fel. Im Bergblick Spa ist es wohlig warm:
ein anregendes, tiefen reinigendes Kräu-
terdampfbad, Schwitzen in der Alm-

sauna mit Panorama blick, die milde Bio-
Sauna, die wohlige Infrarot-Zirben-Lo-
unge. Die Soledampfgrotte stärkt die
Atemwege. Das „Bergsee-Tauchbecken“
und die Eisgrotte kühlen nach dem Sau-
nagang. In den Ruheräumen „wiegen“ ei-
nen die Wasserbetten in den Schlaf. Das
Kosmetikteam setzt auf die hochwertigen
Produkte des regionalen Anbieters Piro-
che® Cosmétiques. Dieser kombiniert
bewährte, natürliche Wirkstoffe mit dem
Wissen der Traditionellen Chinesischen
Medizin, den Gesetzen der Lymphdrai-
nage und Erkenntnissen der Aromathera-
pie. Zwischen dichten Wäldern, hohen
Gipfeln und verschneiten Wiesen bringen
Gäste des Hotel Bergblick ihre Gedanken
zur Ruhe. Yoga unterstützt darin, zur in-
neren Mitte zu finden. Hier „versteckt“
sich der Genießer vor Stress und Hektik.
Sanft erobern sportlich Aktive mit den

Langlaufski, den Wander- oder Schnee-
schuhen die Winterlandschaft. An der
Hoteltür beginnt das winterliche Vergnü-
gen. Für die romantische Wanderung
durch die Abenddämmerung liegen Fa-
ckeln bereit. Gault&Millau zählt das Hotel
Bergblick zu den besten Betrieben Öster-
reichs. Der Feinschmecker hat abends die
Wahl zwischen purem Schlemmer- und
gesundem Vitalgenuss. Die Bar & Lounge
des Hauses kredenzt „Drinks von Welt“ –
flotte Gin-Spezialitäten, coole Cocktails,
edle Weine, wohltemperierte Biere. „Län-
gerentspanner“ nutzen auch noch am Ab-
reisetag das Bergblick Spa ohne Aufpreis. 

VorWeihnachtsZeit (13. – 21.12.19)

Leistungen: ab einem Aufenthalt von 5
Nächten eine Nacht gratis, Bergblick-Ge-
nießer-Halbpension, Bergblick-SPA –
Preis p. P.: ab 460 Euro   

WinterBleibZeit (17.–31.01.20, 08 –
15.03.20)

Leistungen: 7 Nächte buchen nur 6 Nächte
bezahlen, Bergblick-Genießer-Halbpen-
sion, Bergblick-SPA – Preis p. P.: ab 750
Euro  

Ruhe und Entspannung

Leistungen: Salzschlammpackung für den
Rücken in der Wasserschwebeliege,
Ganzkörper-Entspannungsmassage mit
Aromaöl – Preis p. P.: 109 Euro (ca. 105
Minuten)  

Detox-Basenzeit

Leistungen: Basensalz-Kaffee-Peeling und
Ölpackung in der Wasserschwebeliege,
Faszien- und Bindegewebsmassage, ent-
stauende Gesichtslymphdrainage – Preis
p. P.: 139 Euro (ca. 115 Minuten)  

www.hotelbergblick.at

Hotel Bergblick 

ES IST ZEIT, SICH ZEIT
ZU NEHMEN

(c) Hotel Bergblick

(c) Hotel Bergblick(c) Hotel Bergblick



Die Silberregion Karwendel gilt als Tiroler
Rodelparadies. Auf insgesamt 14 Rodel-
bahnen – die längste darunter ist neun Ki-
lometer lang – brausen Wintergenießer
dem Alltag einfach davon. Wer eine ganz
persönliche Rodel möchte, klopft beim
letzten Rodelbauer Tirols auf Holz.

Winterurlaub ohne Hektik, watteweich
verpackt in viel Schnee und herzliche
Gastfreundschaft: Dafür steht die Silber-
region Karwendel rund um die alte Berg-
baustadt Schwaz im Tiroler Unterinntal.
Hier finden Erholungssuchende ein mitt-
lerweile seltenes Tiroler Winterglück:
Kleine, feine Skigebiete ohne Massenan-
sturm, unverspurte Skitouren-Gipfel, glit-
zernde Langlaufloipen und versteckte
Winkel, in die man nur mit Schneeschu-

hen gelangt. Die Silberregion Karwendel
gilt außerdem als echte Rodel-Hochburg.
Es gibt hier 14 Rodelstrecken für Tag- und
Nachtrodler, von easy bis steil und kurvig,
von kurz und knackig bis neun Kilometer
lang. Zum Naturerlebnis gehört auch im-
mer die zünftige Einkehr auf einer der vie-
len Hütten und Almen der Silberregion
Karwendel. Die rauschende Talabfahrt ist
der krönende Abschluss und verlangt
nach einem Dakapo.

Scharfe Kurven, bei Tag und Nacht

Die längste Rodelbahn Tirols – und dabei
bequem mit Bus und Kellerjochbahn er-
reichbar – ist die neue Hochgebirgs-Ro-
delbahn Kellerjoch mit neun Kilometern.
Viele kehren zünftig im Hecherhaus an
der Bergstation ein, bevor sie die 1.200

Höhenmeter vom Hausberg der Silber-
stadt Schwaz hinunter ins Tal knacken.
Schwaz geht außerdem mit der drei Ki-
lometer langen Bahn am Zintberg vom
Almgebiet Plumpmoos talwärts ins Ren-
nen. Zu den schwierigsten Routen zählen
die Rodelbahnen vom Umlberg nach Ter-
fens und die auf der vom Alpengasthof
Kogelmoos in Gallzein. In Weerberg ste-
hen gleich mehrere Rodelstrecken rund
um Hausstatt, Weidener Hütte und Non-
salm zur Wahl. Auch den Nachtschwär-
mern unter den Rodlern hat die Silberre-
gion Karwendel einiges zu bieten: Am
Kellerjoch heißt es jede Woche Rodeln im
Fackelschein mit einem dampfenden
Glühwein und Kinderpunsch zum krö-
nenden Abschluss. Die Vomper Rodel-
bahn ist täglich bis Mitternacht beleuch-

tet, auf der Stanser Rodelbahn (bis 22
Uhr), wird wöchentlich ein Nacht-Rodel-
rennen ausgetragen. Ein Muss ist die zwei
Kilometer lange, beleuchtete Rodelbahn
von der Jenbacher Rodelhütte. Wer ein
echter Rodelprofi ist, der braucht auch
eine Rodel, die ihm sozusagen auf den
Leib gezimmert wurde: bei Bernhard Le-
derwasch in Gallzein, dem letzten tradi-
tionellen Rodelbauer Tirols, werden Ken-
ner des ursprünglichen Handwerks fün-
dig. Wer ein schnittiges „Gefährt fürs Le-
ben“ sucht, entdeckt bei Rodelbau Stei-
ner in Weer eine große Auswahl. 

www.silberregion-karwendel.com

14 Rodelbahnen zum „Runterkommen“

SILBERREGION KARWENDEL
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An einer Waldlichtung auf dem Sonnen-
plateau Ritten erwachen die Sinne – den
Wald fühlen, schmecken, riechen, tief
durchatmen. Vor dem atemberaubenden
Panorama der imposanten Bergwelt Süd-
tirols ist das Hotel Tann ein privilegierter
Platz, um „die Leichtigkeit des Seins“ zu er-
fahren. Körper und Seele finden dort, in
gesunder Bergluft auf 1.500 Metern Höhe,
ihre Einheit in stiller Natur und geborgener
Umgebung. Waldbeeren, Kräuter, Südtiro-
ler Äpfel und Blüten verzaubern den Tann-

Speiseplan und die Tann-Schönheits-
pflege – natürlicher Luxus für Menschen,
die Exklusives lieben. Der Volksmund sagt:
Hagebutten, die um Weihnachten geges-
sen werden, halten Krankheiten fern. In der
Tann-Küche bereichert der rote Vitamins-
pender im Winter Desserts, Marmeladen
und delikate Beilagen.

Das Hotel Tann liegt mitten im idyllischen
Landschaftsschutzgebiet Rittner Horn, 18
Kilometer von Bozen. Dort haben leiden-
schaftliche Gastgeber einen Kraftplatz ge-
schaffen, den man so schnell kein zweites
Mal findet. Mit Begeisterung kümmern sich
Barbara und Markus Untermarzoner um je-
des Detail und umsorgen ihre Gäste mit al-
lem, was dem Gemüt gut tut und den Gau-
men beglückt. Die beiden bringen ein
großes Gespür für Lebenskultur mit und
finden die Quelle ihrer Inspiration in der
Natur. Damit sich Leib und Seele wohl-
fühlen, wählt Barbara die Zutaten für die
Tann-Küche selbst sorgfältig aus. Würzige
Kräuter, Latschenkiefer und wertvolle
Früchte aus dem Wald dürfen nicht fehlen.
Sie verleihen ihren Gerichten eine einzig-
artige Geschmacksnote. Ehrliche Südtiro-
ler Küche bringt die Chefin auf die Teller –
alles hausgemacht, selbst angebaut, aus
heimischer Zucht oder von ausgesuchten
Bauern und Lieferanten aus der Region.
Barbaras Fichtennadelhonig schmeckt auf
dem morgendlichen Butterbrot. Ihr
Schweinsschopfbraten im Heu ist ein Ge-
dicht.

Was der Wald zu Tage bringt, findet im
Tann auch seinen Weg in die hauseigene

Pflegelinie. Wacholder, Klettenwurzeln,
Beinwell Thymian und junge Brombeer-
blätter, Ringelblumen, Hagebutten und
viele Schätze mehr entfalten ihre Wirkung
in Bodylotion, Haarshampoo und Dusch-
pflege. Wellness im Tann ist natürlich: Ge-
nießer erwartet ein traditionelles Brotbad,
einzigartig in Südtirol und Italien. Dabei
wird die Restwärme des Backofens nach
dem Brotbacken genutzt. Die milde,
trockene Wärme und der wunderbare Duft
von frisch gebackenem Brot wirken anre-
gend und heilsam, wie schon die Men-
schen im Mittelalter wussten. Ein Gefühl
wie frisch gebacken – wärmstens zu emp-
fehlen. Im Brechelbad entfalten unzählige
Tannenzweige ihre natürlichen Aromen
und Wirkstoffe. Im Zirbenstüberl werden
bei 90 Grad die Inhaltsstoffe des Urbau-
mes Zirbelkiefer aktiviert. Keine künstli-
chen Aromen verblenden das naturnahe
Wohlgefühl. Im beheizten Panoramapool
mit Solewasser atmen Wellnessgäste an
der frischen Winterluft auf. Eine Tann-Mas-
sage mit Johanniskraut oder Murmel-Mas-
sageöl wird zum hautnahen Naturerlebnis.
Der neue, erweiterte Ruheraum „Pinus
Mugo“ macht pure Entspannung möglich.
Es gibt viel auszuprobieren im Tann, das
tief nachwirkt.

Ein gepflegtes, sonnendurchflutetes Am-
biente prägt das gesamte Hotel. Warme,
behagliche Hölzer mit dem Duft des Wal-
des füllen die Räume. Der Blick durch die
Fenster auf das Weltnaturerbe Dolomiten
verzaubert jeden Tag aufs Neue. In der
heimeligen Bauernstube aus dem Jahr

1881 kann man sich an kalten Wintertagen
wunderbar zurückziehen. Die Panora-
malounge mit einer Bibliothek und einer
traumhaften Aussicht in die Berge ist der
lichte Wohlfühlort im Tann, an dem die
Ruhe ihren Platz hat.

Die Lage ist bezaubernd: Wald, Berge, Pf-
ade, Wege, Schnee – es zieht einen nach
draußen. Das Ski- und Wandergebiet Ritt-
ner Horn liegt nur 800 Meter vom Hotel
entfernt (Busverbindung direkt ab Hotel).
Rodeln, Skifahren, Tourenski, Snowboar-
den, Langlauf, Winterwandern oder
Schneeschuhwandern spenden frische
Energie und Lebenslust. Mit der RittenCard
können Aktive sämtliche Attraktionen und
Vorteile sowie täglich eine kostenlose
Fahrt auf das Rittner Horn genießen. Ein
Tipp für Winterwanderer: Italiens erster
Winter-Premiumweg liegt am Rittner Horn.

Weiße Wochen im Tann (05.01.–
22.02.20, 01.–08.03.20)

Leistungen: 7 Nächte inkl. Tann-Genießer-
halbpension, herzlicher Empfang mit wär-
mendem Ingwer-Zitronen-Honig-Tee, ge-
führte Schneeschuhwanderung am Rittner
Horn, geführte Wanderung am Rittner
Horn, Schnupperkurs in Rodeln, Brotback-
kurs auf einem Bauernhof, kostenloser
Schneeschuhverleih mit Tourenvorschlä-
gen, Sauna und Wohlfühlbereich, neuer
Ruheraum „Pinus Mugo“, stündlicher Ski-
busdienst, RittenCard, alle Tann-Inklusi-
vleistungen – Preis p. P.: ab 567 Euro

www.tann.it

Am Südtiroler Ritten sprudelt die Lebensenergie

G‘SUND FÜR DIE SEELE

(c) Hotel Tann

(c) Hotel Tann



Das Art Boutique Hotel Monopol in der
Fußgängerzone von St. Moritz gilt schon
lange als DER „place to be“ in der mondä-
nen Wintersportmetropole. Umgeben von
den vielen Bar-Klassikern, Lounge Bars und
Clubs des Dorfes, umringt von den ange-
sagtesten Designerläden und nur wenige
Gehminuten von der Chantarella-Talstation
entfernt, könnte das Lifestyle Hotel nicht
zentraler liegen. In die heurige Wintersaison
startet das Art Boutique Hotel Monopol mit
einem neuen Szenetreff, den die Region in

dieser Form noch nicht gesehen hat: Die er-
ste und einzige Rooftop Bar von St. Moritz
wird im Art Boutique Hotel Monopol eröff-
net.  

„The St. Moritz Sky Bar“ – so wird das neue
Highlight des Art Boutique Hotel Monopol
heißen. Wenn die Wintergäste zum Genus-
sleben einchecken, ist das Rooftop des Mo-
nopol zum stylischen Treff für ein interna-
tionales Publikum und Einheimische glei-
chermaßen geworden. Mit einer aussichts-
reichen In-Bar unterstreicht das Hotel seinen
Weg als extravagant-kosmopolitisches Ho-
tel maßgeblich. In bester Gesellschaft avant-
gardistischer Pop- und Modern-Art-Werke
werden sich Hotelgäste und externe Fein-
schmecker zum Verweilen bei köstlichen
Drinks und Snacks treffen – die Berge vor Au-
gen. Mit einem neuen Seminarraum für bis
zu 30 Personen und einer neuen Lobby er-
weitert das Hotel Monopol sein Angebot
zusätzlich. Farbenfrohe Kunstwerke zieren
auch die 69 Zimmer und Suiten des Hau-
ses. Zu den avantgardistischen Gemälden
passt das moderne Design mit viel Komfort.
Die Zimmer in der fünften Etage starten run-
dum erneuert in den Winter. Im Rooftop-Spa
warten Wellness und Spa mit Panorama-
Blick und Dachterrasse. Der Blick schweift
zum Piz San Gian, Piz Surlej, Corvatsch und
dem entfernten Piz Margna. Im Restaurant
MONO verwöhnt das kreative Küchenteam
zum Lunch und Dinner mit allerlei hausge-
machten Delikatessen aus dem italienisch-
mediterranen Raum – stets mit der passen-
den Weinbegleitung aus dem erstklassigen
Weinkeller „La Cantina“. 

Ein Winterklassiker mit Flair

St. Moritz hat wohl jeder schon einmal
gehört, wenn er es nicht sogar schon
„live“ genossen hat. Es ist einer der be-
kanntesten Ferienorte der Welt, schick,
elegant und „von Welt“. Das Klientel von
St. Moritz liebt alles, was St. Moritz aus-
macht: das facettenreiche Sport- und
Freizeitangebot, die Events von Weltfor-
mat und die exklusive Gastronomie. Das
trockene, prickelnde „Champagnerklima“
in der Oberengadiner Seenlandschaft ist
legendär und die berühmte St. Moritzer
Sonne scheint durchschnittlich an 322 (!)
Tagen im Jahr. Der St. Moritzer Hausberg
Corviglia steht zusammen mit Corvatsch
und Diavolezza für ein schneesicheres
Skierlebnis auf 350 Pistenkilometern zwi-
schen 1.800 und 3.300 Metern. Frühauf-
steher schwören auf den „White Carpet“,
die erste Fahrt auf der unberührten, frisch
präparierten Piste. Pünktlich zum Son-
nenaufgang steht man auf dem Piz Nair
(3.057 m), vor sich das Panorama, die Ab-
fahrten in Weltcup-Qualität und den Cor-
viglia Snow Park mit 30 Obstacles. Ca. 230
Kilometer umfasst das Loipennetz der Re-
gion, 150 Kilome-ter Winterwanderwege
versetzen die Spaziergänger in ein Win-
termärchen. Der Olympia Bob Run St. Mo-
ritz Celerina ist eine Sensation: Der Eiska-
nal ist die älteste Bobbahn der Welt und
die letzte Natureispiste der Erde. Die
Schlittelbahn Bergün gilt mit ihrer Länge
von mehreren Kilometern und ihrer kur-
venreichen Strecke als eine der
belieb-

testen Schlittelbahnen in Europa.  Für
jene, die Ruhe und Erholung suchen, war-
tet das Engadin mit unterschiedlichsten
Schneeschuhrouten auf – bis zur Voll-
mondtour durch den glitzernden
Schnee. Ob Ski-Weltcup (14.–15.12.19),
Snow Polo World Cup (24.– 26.01.2020),
St. Moritz Gourmet Festival (31.01.–
08.02.20), Engadin Snow by Dakine
(30.01.–02.02.20), White Turf (02.–
16.02.20) oder Engadiner Skimarathon
(08.03.2020): Der Winter in St. Moritz hält
auch 2019/20, was er verspricht.

Carving Kurs mit Daniel Mahrer

Lernen Sie carven von dem ehemaligen
Skirennfahrer und Weltcupsieger Daniel
Mahrer

Leistungen: Carving-Kurs mit Daniel Mah-
rer, 2 Übernachtungen im DZ oder EZ,
Halbpension, Skitickets, Wellness- und
Fitnessbereich, 10 % Rabatt auf Behand-
lungen im Wellavista-Spa – Preis p. P.: ab
525 CHF

Holiday Special

Leistungen: 7 Übernachtungen im DZ
oder EZ, 6-Tages-Skipass für die Region
Oberengadin, Wellness- und Fitnessbe-
reich, 10 % Rabatt auf Behandlungen im
Wellavista-Spa – Preis p. P.: ab 1.267 CHF
(HP zum Sonderpreis von 65 CHF pro Per-
son und Tag zubuchbar)

www.monopol.ch

Termine • Veranstaltungen • Kultur • Familie • Urlaub
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Erste Rooftop-Bar in St. Moritz eröffnet

KOSMOPOLITISCHER TREFF IM ART
BOUTIQUE HOTEL MONOPOL

(c) swiss-image.ch_Daniel Martinek

(c) swiss-image.ch_Christof Sonderegger



Auf den sieben Skibergen des Arlbergs
sehen Schneekaiser blau, rot und tief-
schwarz: 130 Pistenkilometer sind leicht,
122 Kilometer mittel und der Rest der Pi-
sten sind anspruchsvoll. Zusammen ergibt
das 305 Abfahrtskilometer – und das Be-
ste, was Österreichs Berge auf dem Buckel
haben. 

2019 kürte skiresort.de, das weltweit
größte Testportal von Skigebieten, den Ar-
lberg mit gleich 19 Auszeichnungen – bei-
spielsweise in der Kategorie „5-Sterne-Ski-
gebiet“. Besonders hervorzuheben ist zu-
dem der Testsieg als bestes Skigebiet für
Könner und Freerider. Auch in Sachen
Größe, Pistenangebot, Schneesicherheit
und Präparierung sparen die Tester nicht
mit Lob. Denn die Flexenbahn hat zusam-
mengeführt, was zusammengehört: Sie

schließt den Kreis zwischen der Tiroler
und der Vorarlberger Seite des Arlbergs.
Das gibt in Summe über 300 Kilometer Ab-
fahrten aller Schwierigkeitsgrade und 200
Kilometer Tiefschneevarianten, die er-
obert werden können. Die 88 modernen
Bahnen und Lifte treiben den Skispaß bis
in 2.800 Meter Höhe. Neu ab diesem Win-
ter ist die Schindlgratbahn auf der Valluga.
Mit der neuen 10er-Gondelbahn haben
Skicracks noch mehr Auswahl bei den Pi-
sten. Die frühere Bergstation ist nun eine
Zwischenstation (2.643 m) – für alle, die
wie bisher auf ihre Lieblingspisten abfah-
ren möchten. Die neue Bergstation (2.579
m) bietet den perfekten Einstieg in die Ski-
abfahrten Schindlergrat, Mattun oder Val-
fagehr.

Arlberg Legenden: Run of Fame und
„weisser Rausch“

Die Menschen am Arlberg wollten schon
immer Erste sein. Von Skipionier Hannes
Schneider über die Weltcup-Legenden
Egon Zimmermann und Karl Schranz bis
herauf zu Patrick Ortlieb oder den Matt-
Brüdern schrieb der Arlberg Skige-
schichte. Der Arlberg zählt mit seinem ge-
schichtsträchtigen Arlberg Kandahar Ren-
nen zu einer der wichtigsten Stationen im
Ski-Weltcup. Auch in diesem Winter fin-
det ein bedeutender Wettkampf statt: der
Europacup der Damen, vom 21. bis zum
22. Jänner 2020. Einmal um die ganze
(Ski)welt des Arlbergs führt der Run of
Fame. Die 85 Kilometer lange Skirunde ist
all den Pionieren und Stars aus Sport und
Film gewidmet, die den Arlberg einst in

die Schlagzeilen und auf die Kinolein-
wände brachten. Pistenchecker benöti-
gen für die Strecke von St. Anton bis Warth
und wieder retour einen ganzen Skitag,
nach dem sie dann 18.000 Höhenmeter in
den Beinen haben. Der „weisse Rausch“
auf der Valluga ist mit neun Kilometern die
längste Abfahrt des Arlbergs. Bei dem
gleichnamigen Kult-Skirennen (25.04.20)
gehen 555 Skifahrer, Snowboarder oder
Telemarker aus aller Welt an den Mas-
senstart am Vallugagrat. Auch Freestyler
und Freaks finden am Arlberg ihre perfek-
ten Herausforderungen, etwa auf der Funs-
lope am Galzig. Täglich neue Rekorde ver-
meldet der Rendl – auf der Geschwindig-
keits-Messstrecke Stanton Speed und der
Riesentorlauf-Rennpiste Rendl Race. Der
stanton park an der Bergstation der Rend-
lbahn zählt bei Freeskiern und Snowboar-
dern zu deren angesagten Trainings- und
Fun-Revieren. In aller Munde ist der Arl-
berg auch als eine von Gault Millau am be-
sten bewerteten Regionen ganz Öster-
reichs: Zwischen St. Anton und Warth kann
man sich durch über 30 Haubenrestau-
rants verkosten. Tipp für Insider: Die ko-
stenlose Ski Arlberg App ist der praktische
Begleiter für Arlberg-Fans und bietet jede
Woche die Chance auf attraktive Gewinne. 

www.skiarlberg.at

Ski Arlberg: Top-Termine

29.11.–01.12.19: STANTON Ski Open

21.–22.01. 20: Europacup Ladies

25.–26.01.20: Run of Fame Days

25.04.20: Der weisse Rausch

Das Beste von Österreichs Skibergen

SKI ARLBERG

(c) Ski Arlberg

(c) Ski Arlberg
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Im Skigebiet Silvretta-Montafon ist Ski-
fahren, Skifahren und nochmal Skifahren
angesagt – ob auf der Piste oder in der
unberührten Winterlandschaft. Auf 140
Pistenkilometern für jedes Können sind
die Wintersportler in ihrem Element.
Leichte Familienabfahrten hat das „sport-
lichste Skigebiet“ ebenso zu bieten wie
Hardcore-Pisten für echte Profis. Die sie-
ben „Black Scorpions“ mit Neigungen bis
zu 81 Prozent oder die längste Talabfahrt
Vorarlbergs sind adrenalingeladene Her-
ausforderungen. Frühaufsteher haben es
in Silvretta-Montafon besonders gut: Bei
den Sonnenaufgangsfahrten ziehen die

„Early Birds“ als erste ihre Schwünge in
die frisch präparierten Pisten – Ski-Emo-
tion pur. Die Hälfte der Pisten im Silvret-
tagebiet liegt auf über 2.000 Metern See-
höhe. Gesunde Höhenluft und große
Schneesicherheit gehen Hand in Hand.
Natürlich ist auch an die kleinen Schnee-
hasen gedacht: Auf der Graf Hugo Piste
stellt der gute Berggeist den kleinen Ski-
fahrern spannende Rätsel und Aufgaben.
So macht ein Skitag doppelt so viel Spaß.
Off-Piste sind die Freerider auf unzähli-
gen Powderhängen unterwegs. Einstei-
ger und Tiefschneefreaks profitieren glei-
chermaßen von den vielen ausgewiese-

nen Skirouten im Pulver. Sicherheit ist
oberstes Prinzip. Da es so schön ist,
möchten Skifahrer besonders nahe an der
Piste wohnen. Nur wenige Schritte haben
Gäste des Felbermayer Hotel & Alpine
Spa Montafon**** zur Talstation der Sil-
vretta Montafon Bergbahnen - für sie liegt
das Skivergnügen vor der Haustür. Das fa-
miliengeführte Hotel in Gaschurn ist der
Inbegriff für erholsame Wintertage. Viele
Stammgäste halten dem traditionsrei-
chen Haus seit Jahrzehnten die Treue. Sie
schätzen die wohltuende Ruhe, die von
dem natürlichen Ambiente des Hauses
ausgeht. Wellness und Beauty haben im

Felbermayer einen großen Stellenwert.
Im Innenpool, in verschiedenen Saunen
und im Dampfbad und bei einem großen
Angebot an Massage- und Schönheits-
anwendungen entspannen Wintersport-
ler nach einem Tag in den Bergen. Ni-
veauvolle Unterhaltung von klassischen
Kammermusik-Konzerten bis hin zu fei-
nem Jazz am knisternden Kamin runden
Skitage im Hotel Felbermayer perfekt ab
– ein Haus, um Kraft zu schöpfen.

www.felbermayer.at

Das pure Skierlebnis von “Black Scorpions” bis knietiefen Powder

PISTE TOTAL & FREERIDE 
IN SILVRETTA-MONTAFON

Apollo Theater 
Plieninger Str. 102, Stuttgart
Der Glöckner von Notre Dame
Mo spielfrei
Di 18:30 Uhr
Mi 18:30 Uhr

Do 19:30 Uhr
Fr 19:30 Uhr
Sa 14:30 Uhr & 19:30 Uhr
So 14:00 Uhr & 19:00 Uhr

Palladium Theater 
Plieninger Str. 109, Stuttgart 
Anastasia
Mo spielfrei
Di 18:30 Uhr
Mi 18:30 Uhr
Do 19:30 Uhr
Fr 19:30 Uhr
Sa 15:00 & 19:30 Uhr
So 14:00 & 18:00 Uhr

Theaterkasse
Mo geschlossen
Di 15:45 - 18:30 Uhr
Mi 15:45 - 18:30 Uhr
Do 16:45 - 19:30 Uhr
Fr 16:45 - 19:30 Uhr
Sa 11:15 - 19:30 Uhr
So 11:15 - 19:00 Uhr
Die Abendkasse öffnet eine Stunde 
vor Vorstellungsbeginn.

Musical-Special 

(c) Andreas Kuenk
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17 Auszeichnungen verliehen die Tester
von skiresort.de, das weltweit größte Test-
portal von Skigebieten, der Skiregion
Dachstein West, darunter fünf Sterne für
die Familienfreundlichkeit. Dass Skistar
Marcel Hirscher hier auch sportlich „groß“
wurde, ist ein Hinweis darauf, dass sich
hier alle Größen ihre Sterne vom Skihim-
mel holen können.

Der Skiverbund Dachstein West zählt ins-
gesamt acht Skigebiete mit 160 Pistenkilo-
metern und 70 modernen Liftanlagen. Das
Herz der Dachstein West-Familie schlägt
zwischen den drei Skiorten Gosau, Rus-
sbach und Annaberg. Doch egal, auf wel-
chen Abfahrten in Dachstein West man un-
terwegs ist: „Daumen hoch“ heißt es übe-
rall für die herrlichen Aussichten und die
vielfältigen Pisten. Wartezeiten an den Lif-
ten und Massenansturm kennt man nir-
gends. Das gilt auch für die vier Kinder-
länder an den Talstationen in Gosau, Ruß-
bach und Annaberg.

Non-plus-ultra: die „panoronda“

Der absolute Spitzenreiter für „Kilometer-
macher“ ist die Skigenussrunde „pan-
oronda“. Die 44 Kilometer lange Pistentour
verbindet die zwei Bundesländer Salz-
burg und Oberösterreich sowie die drei
Skiorte Gosau, Russbach und Annaberg zu
einem ganztägigen Skierlebnis. Wer die
panoronda „rückwärts“ packt, sieht das
Skigebiet aus ganz anderen Perspektiven.
So oder so: Das atemberaubende Pan-
orama mit Donnerkogel, Salzburger Dolo-
miten, dem 3.004 Meter hohen Dachstein
und dem Dachsteingletscher gehört im-
mer dazu – ebenso die Einkehr in eine der
Skihütten, die immer wieder für ihre Ori-
ginalität ausgezeichnet werden.

Extraklasse: die Gaudi-Pisten

In Dachstein West wird auch der lateini-
sche Begriff „Gaudium“ auf die Skier und
Bords gebracht. Das liegt an den 14 Gau-
dipisten, die alles bieten, was sich Ge-
nuss- und Extremsportler wünschen.
Freerider erleben auf der „Rock 'n' Roll“
oder der „Schwarzreiter“ den ultimativen
Kick. Freestyler trainieren ihre Grabs und
Tricks in den bestens getunten Funparks.
Die Kleinen sind in Kinder- und Funparks
ganz in ihrem Element. Wer es genau wis-

sen möchte, was ein Skitag in Dachstein
West für Körper und Kopf bedeutet, kann
mit SKILINE die gefahrenen Höhenmeter,
Liftfahrten und Pistenkilometer eines Ski-
tages als Höhenmeterdiagramm checken.
Durch die Lage in der geographischen
Mitte Österreichs ist Dachstein West aus
allen Himmelsrichtungen leicht erreich-
bar. Nach Russbach und Annaberg geht
es auf die Tauernautobahn A10, Abfahrt
Golling oder Hüttau, nach Gosau über die
Westautobahn A1 und die Autobahnab-
fahrt Regau.

1 Skiticket für 8 Skigebiete

Dachstein West - Gosau, Russbach & Ann-
aberg, Freesports Arena Dachstein Krip-
penstein, Lungötz Karkogel/Abtenau &
Sonnleitenlifte, St. Martin/Tennenge-
birge, Feuerkogel/Ebensee,
Zinkenlifte/Bad Dürrnberg

Werfenweng

www.dachstein.at

Die Dachstein West-Familie „liken“ alle

17 AUSZEICHNUNGEN  

(c) Bergbahnen Dachstein West

(c) Bergbahnen Dachstein West



Mit der Dämmerung beginnt die magische Reise

WILHELMA

Foto: Wilhelma.

In Stuttgart wird es in diesem Winter nicht
düster und dunkel sein. Der Christmas
Garden bringt – buchstäblich und im
übertragenen Sinne – Licht in die finstere
Jahreszeit und lädt dazu ein, durchzuat-
men und in aller Ruhe die Vorfreude auf
Weihnachten zu genießen. Lassen Sie
sich von vielen neuen glitzernden Illumi-
nationen in eine bezaubernde Weih-
nachtswelt entführen. Die einzigartige Ar-
chitektur der Wilhelma bietet dafür die
schönste Kulisse. Wer eine Leidenschaft
für Architektur, Natur und zeitgenössi-
sche Lichtkunst hat, wird im Christmas
Garden Stuttgart finden, was er sucht. Er-
leben Sie mit Ihrer Familie und Freunden
eine vorweihnachtliche Oase in stim-
mungsvoller, festlicher Atmosphäre. Run-
den Sie Ihren Besuch im Christmas Gar-
den mit einem festlichen Menü im Re-
staurant Amazonica ab.

Mehr als 120.000 Besucher ließen sich im
Eröffnungsjahr 2018 von über 1,5 Millio-
nen Lichtpunkten bezaubern und so ent-
wickelte sich der Christmas Garden Stutt-
gart zu einem der beliebtesten Ausflugs-
ziele in der Weihnachtszeit. Auch dieses
Jahr wird sich die Wilhelma auf einem
circa zwei Kilometer langen Rundweg in
eine romantische Märchenlandschaft ver-
wandeln. Im Christmas Garden wird ein
magischer Wintertraum gestaltet, der
auch unsere Gäste aus dem vergangenen
Jahr immer wieder neu überraschen
wird. Der Besuch des Christmas Garden
Stuttgart ist ein Erlebnis, das für Erwach-
sene und Kinder alles bietet, was einen
weihnachtlichen Ausflug besonders
macht. Ein idealer Abend für Romantiker,
Paare, Freunde und die gesamte Familie.

Termine • Veranstaltungen • Kultur • Familie • Urlaub
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Gröden zählt nicht nur bei den Weltcup-
Rennläufern zu den ganz großen Ereignis-
sen der Saison. Auch Urlauber lassen es
auf der Skirundtour „Sella Ronda“ laufen.
In Wolkenstein, unmittelbar am Einstieg in
das Dolomiten-Skierlebnis, liegt das Ho-
tel Sun Valley.

Wolkenstein auf 1.563 Metern im Gröd-
nertal ist der ideale Ausgangspunkt für alle
Dolomiten-Erlebnisse auf Ski oder Boards:
Vor der Hoteltür des Sun Valley**** lie-
gen die sagenhaften Grödner Pisten und
das imposante Dolomiten-Panorama mit
Cirspitzen, Puez-, Sella- und Langkofel-

gruppe. Jetzt muss man nur noch die Ski
von den Skischulprofis checken lassen
und den Skipass an der Hotelrezeption
buchen. Schon steht dem Dolomiten-
Skiabenteuer nichts mehr im Wege. Über
die Dantercëpies- und Ciampinoi-Bahnen
starten Skifahrer und Boarder Richtung
Sella- und Grödner Joch mitten hinein in
die weltberühmten Grödner Pisten.

Von den Kamelbuckeln zur Sella Ronda

Zur 52. Saslong Classic (20.–21.12.19)
rücken die Dolomiten um Wolkenstein
wieder in den Fokus. Auf der welt-

berühmten Saslong geht im Dezember
die Herren-Weltcupabfahrt über die
Bühne. Die drei „Kamelbuckel“ und die
Ciaslat-Wiese zählen zu den Nagelpro-
ben im alpinen Rennzirkus. 

Das Skigebiet Gröden hat in Summe 175
Pistenkilometer zu bieten – und immer
wieder spektakuläre Ausblicke auf die
Dolomiten: etwa auch auf „La Longia“, der
längsten Skipiste Südtirols, die über zehn
Kilometer und 1.273 Höhenmeter von Se-
ceda bis St. Ulrich führt. Eine der schön-

sten Skirundtouren in den Alpen ist die 40
Kilometer lange und mehrfach ausge-
zeichnete Sella Ronda um das gesamte
Sellamassiv. Sie verbinden Skifahrer mit
durchschnittlicher Kondition vier Pässe
und vier Täler zu einem ganz besonderen
Erlebnis. 

Ein Tipp für Freaks ist der alljährliche Sella-
Ronda-Skimarathon (27.03.20), bei dem
die Runde nachts mit Stirnlampe zurück-
gelegt wird. Die ganze Schönheit der Re-
gion lässt sich in „sechs genialen Tages-
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Alte Reithalle Stuttgart
Forststraße 2, Stuttgart

Altes Rathaus Esslingen
Rathausplatz, Esslingen a. Neckar

Am Schützenhause Rainau-Buch
Strut 4, Rainau-Buch

Am Viadukt Bietigheim-Bissingen
Bietigheim-Bissingen

Arena Ludwigsburg
Schwieberdinger Str. 30, Ludwigsburg

Autofähre Bodensee Fährhafen Konstanz
Schiffstr. 41, Konstanz

Badner Halle Rastatt
Kapellenstraße 20-22, Rastatt

Ballhaus Aschersleben
Seegraben 7, Aschersleben

Barbara-Künkelin-Halle Schorndorf
Künkelinstraße 33, Schorndorf

BEAT!CLUB
Schulstraße 12, Stuttgart

Bix Jazzclub & Lounge Stuttgart
Leonhardsplatz 28, Stuttgart

Brenzpark Volksbank 
Arena Heidenheim
In den Seewiesen, Heidenheim

Bundesfestung Ulm
Am Hochsträß, Ulm

Burg Esslingen
Burgsteige, Esslingen am Neckar

Burg Hohenzollern Hechingen
Burg Hohenzollern, Hechingen

Bürgerhaus Seepark
Gerhart-Hauptmann-Straße 1, Freiburg

Bürgerzentrum Waiblingen
An der Talaue 4, Waiblingen

Burghof Götzenburg Jagsthausen
Schlossstraße 12, Jagsthausen

Café Kulturschock Esslingen
Blumenstraße 15, Esslingen

Cannstatter Wasen Stuttgart
Mercedesstraße, Stuttgart

Capitol
Waldhofstr. 2, Mannheim

Carl-Benz-Arena
Mercedesstraße 73, Stuttgart

Carl-Schweizer Museum Murrhardt S e e -
straße 36, Murrhardt

CCS-Stadtgarten Schwäbisch Gmünd,
Rektor-Klaus-Straße 9,
Schwäbisch Gmünd

Centralstation
Im Carree, Darmstadt

Christuskirche Reutlingen
Benzstraße 53, Reutlingen

Congress Center 
Böblingen/Sindelfingen GmbH
Schillerstraße 23, Sindelfingen

Congress Centrum Heidenheim
Hugo-Rupf-Platz 1, Heidenheim

Congress Centrum Mannheim
Rosengartenplatz 2, Mannheim

Congress-Centrum Stadtgarten
Rektor-Klaus-Straße 9
Schwäbisch Gmünd

CongressCentrum Böblingen
Ida-Ehre-Platz 1, Böblingen

CongressCentrum Ulm
Basteistraße 40, Ulm

DEKRA Congress Center
Wildbader Str. 24 Altensteig-Wart

Deutschhof Heilbronn
Deutschhof, Heilbronn

die halle Reichenbach
Kanalstraße 10, Reichenbach

Die Röhre Stuttgart
Willy-Brandt-Straße 2, Stuttgart

Donauhalle Ulm
Böfinger Straße 50, Ulm

Egelseehalle
Rupert-Mayer-Str 74, Neuhausen

Ermlandhof Weingarten
Am Ermlandhof, Weingarten

Europahalle Karlsruhe
Hermann-Veit-Straße 7, Karlsruhe

Ev. Stadtkirche Freudenstadt
Marktplatz 35, Freudenstadt

Ev. Stiftskirche Backnang
Stiftshof 9, Backnang

EWS-Arena Göppingen
Nördliche Ringstraße 87, Göppingen

Fernsehturm Stuttgart
Jahnstraße 124, Stuttgart

Festhalle
Hohenzollernstraße 2, Albstadt

Festinwiese Seeschloss Monrepos
Dömane Monrepos, Ludwigsburg

Festivalgelände Winterbach
Winterbach

Festplatz Seebronn
Seebronn (Rottenburg am Neckar)

Filderhalle Leinfelden-Echterdingen
Bahnhofstraße 61
Leinfelden-Echterdingen

Filharmonie Filderstadt
Tübinger Straße 40, Filderstadt

Filmpark Babelsberg Potsdam
August-Bebel-Straße 26-53
Potsdam

Flair Hotel Landgasthof Roger
Heiligenfeld 56, Löwenstein

Flohmarkt Stuttgart
Innenstadt, Stuttgart

Flughafen Malmsheim
Perouser Straße, Renningen

Flugplatz Aeroclub 
Dinkelsbühl-Sinbronn
Flugplatz, Dinkelsbühl

Veranstaltungsorte
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(c) Klaus Peterlin

Ski total in den Weltcup-erprobten Dolomiten   

HOTEL SUN VALLEY



Flugplatz Neuhausen ob Eck
Teck Off GewerbePark
Neuhausen ob Eck

Forum am Schlosspark Ludwigsburg
Stuttgarter Str. 33-35, Ludwigsbg.

Forum redblue
Wannenäckerstraße 50, Heilbronn

Frankenstadion Heilbronn
Badstraße 100, Heilbronn

Freies Musikzentrum 
Stuttgart-Feuerbach,
Stuttgarter Straße 15, Stuttgart

Freies Musikzentrum
Am Roserplatz, Stuttgarter Str. 15
Stuttgart

Freilichtbühne Killesberg Stuttgart
Im Höhenpark Killesberg, Stuttgart

Freizeitanlage Fautenhau Aspach
Fautenhau 1, Aspach

Friedenau Stuttgart
Rotenbergstraße 127, Stuttgart

Friedenskirche Ludwigsburg
Stuttgarter Straße 42, Ludwigsbg.

Friedrich-List-Halle Reutlingen
Jahnstraße 6, Reutlingen

Friedrichsbau Varieté
Friedrichstraße 24, Stuttgart

Gaisburger Kirche Stuttgart
Faberstraße 16, Stuttgart

GAZI-Stadion Stuttgart
Guts-Muths-Weg 4, Stuttgart

Greckenschloss Bad Friedrichshall
Lindenweg, Bad Friedrichshall

Großer Elzpark Mosbach
Mosbach

Gustav-Siegle-Haus Stuttgart
Leonhardsplatz 28, Stuttgart

Gustav-Siegle-Haus
Leonhardsplatz 28 , Stuttgart 

h2o Reichenbach
Heinrich-Otto-Str. 3, Reichenbach

H7 Gebäude Rocker 33 Stuttgart
Heilbronner Str. 7, Stuttgart

Hanns-Martin-Schleyer-Halle
Mercedesstraße 69, Stuttgart

Harmonie Heilbronn
Allee 28, Heilbronn

Heusteigtheater
Heusteigstr. 45, Stuttgart

Hochschule für Musik Würzburg
Hofstallstraße 6-8, Würzburg

Hotel am Schlossgarten Stuttgart
Schillerstrasse 23, Stuttgart

Hotel Sonnenhof
Am Sonnenhof 1, Aspach 

Innenhof im Alten Schloss Stuttgart
Altes Schloss Stuttgart, Stuttgart

Innenhof Neues Schloss Stuttgart
Schlossplatz, Stuttgart

Innenstadtkinos Stuttgart
Metropol und Gloria, Stuttgart

Juha West Stuttgart
Bebelstraße 26, Stuttgart

Kanadisches Blockhaus Aspach
Fautenhaus 1, Aspach

Keller Klub, Rotebühlplatz 4
Stuttgart

Kino Löwen Tübingen
Kornhausstraße 5, Tübingen

Kleinkunstbühne Klag
Luisenstr. 17, Gaggenau

Kloster Wiblingen
Schlossstrasse 38, Wiblingen

Klosterareal Hirsau, Calw

Komma Jugendhaus Esslingen
Maille 5-9, Esslingen am Neckar

Konzerthaus Karlsruhe
Festplatz, Karlsruhe

Konzil, Hafenstraße 2, Konstanz

Kreuzeiche-Stadion Reutlingen
An der Kreuzeiche 4, Reutlingen

Kult & Fun
Stegwiesenhalle, Renningen

Kultur- und Kongresszentrum 
Liederhalle Stuttgart
Berliner Platz 1-3, Stuttgart

Kultura
Herrenwiesenstr. 12, Öhringen

Kulturbetrieb Wagenhallen
Innerer Nordbahnhof 1, Stuttgart

Kulturhalle
Hauptstr. 115, Remchingen

Kulturhaus Schwanen
Winnender Str. 4, Waiblingen

Kulturhaus Villa Franck
Hohenstein 1, Murrhardt

Kulturpunkt Arlen - 
Gasthaus Gems Rielasingen-Worblingen
Arlener Str. 32, Rielasingen-Worblingen

Kulturzentrum franz.K e.V. Reutlingen
Unter den Linden 23, Reutlingen

Kulturzentrum Ludwigsburg
Wilhelmstr. 9/1, Ludwigsburg

Kurtheater Bad Wildbad
Kurpark, Bad Wildbad

Lehenbachhalle Winterbach
Schulstraße 1, Winterbach

Leonhardskirche Stuttgart
Leonhardsplatz 1, Stuttgart

Liederhalle
Berliner Platz 1-3, Stuttgart

Veranstaltungsorte

WO IST WAS LOS?
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Skitouren“ von leicht bis anspruchsvoll er-
kunden. Gröden zählt außerdem zu Do-
lomiti Superski, dem größten Skikarussell
der Welt. Dessen 1.200 Abfahrtskilometer
in zwölf Skigebieten sind deutlich mehr,
als in jeden noch so ausgedehnten Skiur-
laub passen.

Von der Piste ins Brechlbad

Das Hotel Sun Valley von Gastgeberfami-
lie Nogler legt Winterurlaubern auch nach
dem Skitag das Beste vor die Füße: Im tür-
kischen Dampfbad, der Tiroler Stuben-
sauna oder im Brechlbad des Wellness &
Spa „Alpine“ schrauben Genießer die
Wohlfühltemperatur genussvoll nach

oben. Darauf rückt man Verspannungen
und Muskelkater zu Leibe, mit einer wohl-
tuend-entspannenden Massage oder ei-
nem Body-Treatment in der Beautylounge
„Coccolat“. Ein paar Längen im Indoor-
pool mit Wasserfall und Whirlpool und
dann legt man die weiteren Genüsse des
Tages in die Hände von Chefkoch Giu-
seppe de Candia. Er und sein Team kom-
ponieren ein Dinner mit ladinischen, itali-
enischen und internationalen Köstlichkei-
ten, das man am besten mit einer Emp-
fehlung von Sommelier Fabio Marchiori
aus dem gut sortierten Weinkeller kom-
plettiert. 

Pistengaudi – 1 Tag gratis Skipass (18.–
25.01.20)

Leistungen: 7 x HP im kleinen Standard-
zimmer inkl. Dolomiti Superski Skipass für
6 Tage (224 Euro), Willkommens-Cocktail,
Wellness & SPA Bereich „Alpine“, Welln-
esstasche im Zimmer, Aloe-Vera-Vanity-
Set, Selva-Active-Programm (kostenlos
oder vergünstigt), Tiefgarage, Indoor-Ski-
Depot – Preis p. P.: 1.113 Euro

Ski-Weltcup in Gröden hautnah als VIP
(20.–22.12.19)

Leistungen: 2 Nächte inkl. Genuss-HP,
Wellness & SPA Bereich „Alpine“, Welln-
esstasche im Zimmer, Aloe-Vera-Vanity-

Set, Aktivprogramm (kostenlos oder ver-
günstigt), Tiefgarage, Indoor-Ski-Depot.
Inklusive VIP-Package: 1 „VIP Camel-
Buckeln-Eintrittskarte“ pro Person für die
Herren Abfahrt mit Zutritt zur Camel-
Humps-Stehtribüne, Mittagessen am Ja-
gerhaus, Open Bar, Zugang mit Ski oder
Snowboard von der Saslong B Piste oder
zu Fuß entlang des „Camel Humps Trail“,
zwei 30 qm LED-Wände, um das Rennen
live zu verfolgen – Gesamtpreis p. P.: ab
450 Euro

www.hotelsunvalley.it

(c) Klaus Peterlin



Der Lungau ist die schneesicherste Region
im Bundesland Salzburg und gleichzeitig
auch die romantischste. Seine Ursprüng-
lichkeit macht ihn zum Geheimtipp fernab
von den Massen. In dieses idyllische Bild
passt auch St. Margarethen, der familiäre
Talort der Topskiregion Katschberg.

Zwei große Hotels, zwei Gasthäuser, eine
Pension, gemütliche Ferienwohnungen
und Privatzimmer – und alle um die Tal-
station der Aineckbahnen: Das ist St. Mar-
garethen im Lungau, der 800 Einwohner
zählende Ort im größten UNESCO Bios-
phärenpark Österreichs. Für den Einstieg
ins sonnige und schneesichere Skiverg-
nügen am Katschberg braucht man hier
bestenfalls ein paar Gehminuten. Die Tal-
station samt Skidepot, Sportgeschäft mit
Skiservice, Skischule ist neu seit vergan-
genem Winter, ebenso wie die Gondel-
bahn Silverjet 1, eine von insgesamt 16
Anlagen am Katschberg. Das Package Ski-
kurs plus Skiverleih der Skischule in St.
Margarethen ist ideal für Familien, die mit
leichterem Gepäck in den Skiurlaub fah-
ren möchten. Ebenfalls ein Pluspunkt ist
die Anreise: Von der Tauernautobahn-
Ausfahrt St. Michael sind es gerade mal
zehn Autominuten bis nach St. Marga-
rethen.

100 Prozent schnee- und spaßsicher

Auf skiresort.de gilt der Katschberg als
weltweit führendes Skigebiet bis 80 Kilo-
meter Pisten. Fünf Sterne gab es für die
Unterkünfte an der Piste, aber auch für die
Schneesicherheit, das Pistenangebot und
die Präparierung. Dank der Höhenlage
zwischen 1.100 und 2.200 Metern reicht
die Skisaison bis in den April. Zusätzlich
zur hohen Schneesicherheit können die
Pisten bei Bedarf in nur zwei Tagen zu 100
Prozent beschneit werden. Der Katsch-
berg zählt außerdem laut Skigebiete-Test
zu den bestbewerteten und familien-
freundlichsten Skigebieten Kärntens. Kat-

schi’s Kinderland am Aineck ist das Terrain
für die Kleinen. Zu den zehn leichten und
50 mittelschweren Pistenkilometern ha-
ben es hier die Arrivierten am Katschberg
mit zehn Kilometern schweren Abfahrten
zu tun. Bei ihnen ist die „tiefschwarze“ Di-
rettissima vom Aineck-Gipfel zum Katsch-
berg der Top-Favorit, während die Kon-
ditionswunder die sechs Kilometer lange
Genussabfahrt „A1“ vom Aineck nach St.
Margarethen „durchdrücken“. Zum weit
Ausschwingen laden breite Carving-Pi-
sten wie die Snowbowle, zum Technik-
training die zwei beschneiten Training-
spisten. Auf gemütlichen Hütten und Ber-
grestaurants tankt man Sonne und neue
Energien für die nächste Runde. Skifans
können ihren Radius auf 150 Pistenkilo-
meter ausbauen. Die Skigebiete Gross-
eck-Speiereck, Fanningberg und Ober-
tauern sind von St. Margarethen innerhalb
von 20 Minuten Autofahrt erreichbar. Mit
dem Skipass Lungo hat man sich alle in der
Tasche und den kostenlosen Skibus dort-
hin dazu. 

SkiPlus Pauschale Lungau

Leistungen: gratis Skibus in die Skigebiete
Katschberg-Aineck, Grosseck-Speiereck,
Fanningberg und Obertauern, 15% er-
mäßigten Skiservice oder Leihskier, 10%
ermäßigter Gruppen-Skikurs, 2-Euro Hüt-
tenbonus auf Konsumationen über 10
Euro, 20% ermäßigter Tageseintritt in die
BadeINSEL Tamsweg, 25% ermäßigter 3-
Stunden-Eintritt ins Vital- & Wellnesscen-
ter Samsunn Mariapfarr, 15% ermäßigter
Eintritt in die Erlebnisburg Mauterndorf.

Variante 1 (Saisonstart–20.02.19, 11.–
31.01.20, 21.03.–Saisonende): 5 Ü inkl.
4 Tage-Skipass SkiLungau (Katschberg-
Aineck, Grosseck-Speiereck, Fanning-
berg, Kleinliftanlagen). – Preise p. P:. HP
im Hotel****S ab 758 Euro, HP im Ho-
tel**** ab 608 Euro, Ü/F im Gasthof*** ab
488 Euro, Zimmer mit F ab 308 Euro, Feri-

enwohnung (o.V.) für 2 Erwachsene und
2 Kinder ab 882 Euro

Variante 2 (20.11.–22.12.19, 11.01.–
02.02.20): 7 Ü inkl. 6 Tage-Skipass Lungo
(Katschberg-Aineck, Grosseck-Speier-
eck, Fanningberg, Kleinliftanlagen und
Obertauern): – Preise p. P.: HP im Ho-
tel****S ab 1.068 Euro, Ü/F im Gasthof***

ab 690 Euro, Ü/F in der Pension ab 438
Euro. Ferienwohnung (o.V.) für 2 Erwach-
sene und 2 Kinder ab 1.328 Euro

Kostenlose Zusatzangebote: Eisstock-
schießen (MO), Fackelwanderung (DI),
Wildfütterung (MI)

www.stmargarethen.at
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Happy together 

ST. MARGARETHEN IM LUNGAU



75 Kilometer Traumpisten, 85 Prozent da-
von blau oder rot, 15 Prozent schwarz:
Damit bringt die Wildkogel-Arena in der
Ferienregion Nationalpark Hohe Tauern
alle in Fahrt. Im Umkreis klettert der Pi-
stenkilometerzähler auf fast 400.

Nach oben zum 2.100 hohen Gipfel
kommt man mit der Wildkogelbahn in
Neukirchen oder der Smaragdbahn in
Bramberg, welche ihren „10. Geburtstag“
feiert: Dann liegt die „Breitseite“ der Ho-
hen Tauern beeindruckend nah vor dem
Visier, inklusive Großvenediger (3.666 m)
dem höchsten Gipfel Salzburgs, und dem
Großglockner (3.798 m) als höchstem
Berg Österreichs. Hat man sich an dem
Panorama sattgesehen, folgt der Pisten-
check in dem trichterförmigen Hochtal:
Frühmesser, Pfeifferköpfl, Braunkogel,
Gensbichl- und Ganzeralm stehen zur
Wahl. Soll man gleich die flotte 10er-Ka-
binenbahn „Ganzer X-press“ anpeilen,
die einige der schönsten blauen und ro-
ten Abfahrten erschließt oder doch die
sonnige „Pfeifferköpfl-Autobahn“? Wie
wärs mit der konditionell fordernden Tal-
abfahrt von der Gensbichlalm-Bergstation
bis ganz hinunter nach Neukirchen? Zum
Zwischenstopp locken gemütliche Ber-
grestaurants, urige Hütten und gepflegte
Gasthäuser. Ein Check der kostenlosen BB
Wildkogel-App, die alle aktuellen Infor-
mationen aus der Wildkogel-Arena be-
reitstellt, lohnt sich auf jeden Fall.

Familien vergeben Bestnoten für die
Wildkogel-Arena

Auf skiresort.de wird das schneesichere
Wintersportgebiet zwischen den Kitz-
büheler Alpen und dem Nationalpark
Hohe Tauern als einer der wenigen Ge-
heimtipps in den Alpen ausgewiesen und
auf skiareatest.com „Erlebnis- & Famili-
enskigebiet des Jahres“. Die Kinderberei-
che sind mit Skikarussell, Zauberteppich
und Kogel-Mogel Express gut ausgestat-

tet. Die Maskottchen Kogel-Mogel und
Kogel-Mia helfen die Kleinen in die Skier
und auf die Beine. Kinder ab drei Jahren
„stemmen“ in den eigenen Zwergerlkur-
sen schon bald auch längere Abfahrten.
Die Größeren perfektionieren ihren Stil in
den Kinderbereichen an den Bergstatio-
nen. Wer den Dreh raus hat, fegt mit den
Skilehrern über die Piste. Auch die neue
Family-Fun-Arena mit Funslope und Fami-
lypark will erkundet werden. Oder die Sk-
imovie-Strecke, auf der man sich von ei-
ner Spezial-Videokamera filmen lassen
kann und anschließend im Racer’s Corner
des Aussichts-Bergrestaurants seine Per-
formance analysiert. Sind die Batterien
leer, geht es rasch ins neu umgebaute Kin-
derrestaurant des Aussichts-Bergrestau-
rants an der Bergstation und die Akkus
sind gleich wieder aufgeladen. In einem
eigenen Betreuungsraum können hier Kids
ab zwei Jahren bei liebevoller Betreuung
nach Herzenslust basteln, malen und ge-

meinsam Spaß haben (kostenpflichtig,
Anmeldung erforderlich!). Und für alle,
die zwischendurch von den Skiern auf die
Kufen wechseln wollen: Von der Bergsta-
tion der Smaragdbahn „kurvt“ die längste
beleuchtete Rodelbahn der Welt über
1.300 Höhenmeter hinunter bis nach
Bramberg.

Schneesicherer Skispaß – und aus-
baufähig auf fast 400 Kilometer

Für die hohe Schneesicherheit sorgt in der
Wildkogel-Arena die Tatsache, dass 80
Prozent der Skiabfahrten technisch be-
schneibar sind. Skivergnügen von De-
zember bis nach Ostern ist damit sicher.
Auch „streckenmäßig“ lässt sich der
Skispaß weiter ausdehnen, denn die
Großraumskigebiete Zillertal Arena und
die Kitzbüheler Alpen liegen im Umkreis
von fünf bis 20 Kilometern. In Summe kann
man sich so durch 395 Pistenkilometer
„pflügen“ – und das muss erst einmal in
einen Skiurlaub reinpassen.

Bergbahnen Wildkogel 2019/20

Öffnungszeiten: 06.–08.12.19, 13.12.19–
19.04.20

Betriebszeiten täglich ab 08.45 Uhr, letzte
Talfahrt 16.30 Uhr (ab 01.02.20 ab 08.30
Uhr / letzte Talfahrt 16.45 Uhr)

Tages-Skipass: Erw. 48,50 Euro / Ki. 23,50
Euro. 6-Tage-Skipass: Erw. 239,50 Euro /
Kinder 117 Euro

Längste beleuchtete Rodelbahn der Welt
(14 km, 1.300 hm) – täglich bis 22 Uhr
geöffnet und beleuchtet

Letzte Bergfahrt für Rodler 16.15 Uhr: Erw.
13 Euro / Ki. 6,50 Euro, Tageskarte: Erw. 32
Euro / Ki. 16 Euro

Zusätzliche verlängerte Rodler-Abend-
fahrten bis 18.30 Uhr, Di.+Fr. Bramberg
(Abendfahrten nicht im Skipass enthal-
ten!)

www.wildkogel-arena.at
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(c) Wildkogel-Arena Neukirchen und Bramberg

© Mühlbacher Rupert GAS (St. Margarethen)

Zwischen den Hohen Tauern und Kitzbüheler Alpen

SKI-GEHEIMTIPP 
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Schneesichere Loipen, aussichtsreiche
Skitouren, viel Sonnenschein und herrli-
ches Panorama, danach auf einen heißen
Tee in eine urige Hütte: Im Südtiroler
Ahrntal hat der Winter abseits der Pisten
bis in 3.000 Meter Höhen viel zu bieten.

Wer im eigenen Rhythmus durch den
Schnee schreitet oder skatet, bringt sich
körperlich und mental in Gleichklang.
Langlaufen gilt als eine der gesündesten
Sportarten, mit der man nicht nur 90 Pro-
zent der Muskeln, sondern auch das
„Freischwingen vom Alltag“ trainiert. Im
Südtiroler Ahrntal finden Loipenfans per-
fekte Bedingungen für ihren Sport und
können sich auf kilometerlange Naturer-
lebnisse durch Wiesen und Wälder ein-
stellen. Die über 50 Kilometer top-präpa-
rierten Loipen aller Schwierigkeitsgrade
klettern bis auf 1.600 schneesichere
Höhenmeter. Dort liegt das Höhendorf
Rein in Taufers mit seinen vier Loipen zwi-
schen drei und 15 Kilometern. Die läng-
ste und landschaftlich für viele schönste
Runde ist die 16 Kilometer lange Mühl-
wald-Lappach Loipe. Vom Startpunkt

beim Restaurant Meggima am See in
Mühlwald geht es an uralten Bergbauern-
höfen vorbei bis nach Lappach. Auch die
Sonnenloipe am Talschluss von Kasern
und Heilig-Geist ist äußerst beliebt. Sie
lässt mit drei bis zehn Kilometern Länge
alle Alters- und Könnerklassen in die Bin-
dung steigen. Auf 1.300 – immer noch
schneesicheren – Höhenmetern liegt das
Alm- und Familiendorf Weißenbach mit
seiner zehn Kilometer langen Runde, auf
der 110 Meter Höheunterschied zu be-
wältigen sind.

Auf Tour in den Dreitausendern des
Südtiroler Ahrntales

Fernab von Pisten und Menschenmassen
die Stille der Bergwelt spüren und das
Südtiroler Ahrntal „pur“ entdecken: Im-
mer mehr ski- und naturbegeisterte Ur-
lauber erklimmen die Logenplätze der
Alpen aus eigener Muskelkraft und im ei-
genen Rhythmus. Aus dem traditionsrei-
chen Skibergsteigen ist eine Trendsport-
art geworden. Im ursprünglichen Südti-
roler Ahrntal stehen rund 80 Dreitausen-
der der Zillertaler Alpen, der Ho-

hen Tauern und des Naturparks Rieserfer-
ner-Ahrn Spalier. Die Möglichkeiten sind
für Skitouren-Geher fast grenzenlos – vor-
ausgesetzt sie halten sich an die Regeln,
die ihrer eigenen Sicherheit dienen. In Be-
gleitung erfahrener Ski- und Bergführer
gehen sie beim Naturerlebnis im Südti-
roler Ahrntal auf Nummer sicher. Für Ein-
steiger und Genuss-Skibergsteiger passt
die leichte Skitour von Weißenbach auf
den Gornerberg (2.475 m), auch „Henne“
genannt. Bei der Abfahrt ist die Einkehr in
der Pircher Alm ein Muss.

Mitten im Meer der Dreitausender

Unter den Skiern knirscht der Schnee,
rundherum nichts als klare Winterluft und
schneebedeckte Landschaft – als Lohn
für die Anstrengung ein überwältigender
Ausblick am Gipfel und die Abfahrt
durch unverspurte Pulverhänge. Erfah-
rene Bergfexe packen dafür auch die mit-
telschweren Skitouren im Ahrtal an: Etwa
die wunderschöne Rundtour zur Drei-
eckspitze (3.031 m). Sie führt von Rein in
Taufers über die Kofler Almen und Seen

zur Bärenluegscharte und auf die Drei-
eckspitze mit 360-Grad-Rundumsicht bis
weit ins benachbarte Osttirol. Bei der
Abfahrt kommt man um einen Einkehrs-
chwung an der Knuttenalm nicht herum. 

Weitere mittelschwierige Touren mit bis
zu 1.500 Meter Höhenunterschied führen
auf den Lenkstein (3.236 m), den Großen
Tauernkopf (2.874 m) oder das Merbjoch
(2.829 m). Als schwierig gilt die Skitour
zum Ahrner Kopf (3.050 m) am Talschluss
in Kasern. Sie führt vom Berghotel Kasern
zur Labesaualm und durch das Windtal
auf den Ahrner Kopf – mit herrlicher Aus-
sicht von der Dreiherrenspitze bis zu den
Dreitausendern des Zillertaler Haupt-
kamms. Ein Tipp für einen Zwi-
schenstopp bei der Abfahrt ist das Hei-
lig-Geist-Kirchlein mit seinen eindrucks-
vollen gotischen Fresken. 

www.ahrntal.com

Südtiroler Ahrntal

AUF DIE SANFTE TOUR 

(c) Hansi Heckmair (Tourismusverein Ahrntal)

(c) Hotel Eden



Die zwei Skigebiete Klausberg, Speikbo-
den und die Dorflifte Weißenbach und
Rein in Taufers bilden die Skiworld Ahrn-
tal. Ein Skipass eröffnet die Drehkreuze für
21 Aufstiegsanlagen bis in 2.510 Meter
Höhe und 74 Pistenkilometern zwischen
leicht und anspruchsvoll. 

Der Winter zeigt sich hier ursprünglich
und „unverbraucht“: Das Südtiroler Ahrn-
tal ist das nördlichste Tal Südtirols und
wird im Norden von den mächtigen Ge-
birgszügen des Zillertaler Hauptkamms
und der Venedigergruppe abgeschlos-
sen. Die Höhenlage zwischen 1.000 und
2.500 Metern macht die Skiworld Ahrntal
von Dezember bis Ostern zu einem
Traum in Weiß. Durch flächendeckende
Beschneiung kann man hier 100 Prozent
Schneesicherheit auf den 74 Pistenkilo-
metern garantieren. Das Skigebiet Klaus-
berg bei Steinhaus ist ein Geheimtipp für
den Wintergenuss abseits der Massen.
Ein Höhepunkt im wahrsten Sinne des
Wortes ist die „K2“, die höchstgelegene
8er-Kabinenbahn Südtirols. Unter den Pi-
sten der Skiworld Ahrntal sind alle

Schwierigkeitsgrade anzutreffen. Eine
Nagelprobe für Konditionsfreaks ist die
5,5 Kilometer lange Talabfahrt am Speik-
boden mit über 1.000 Höhenmeter.
Wenn sie nicht gerade im Skiweltcup un-
terwegs sind, kann es durchaus sein, dass
die aus dem Tal stammenden Skiwelt-
cupfahrer Simon Maurberger und Christof
Innerhofer beim Training in einem der Ski-
gebiete anzutreffen sind. Ein Autogramm
kann hier durchaus ergattert werden.

Familienabenteuer 

auf ein bis zwei Brettln

Drei Skischulen und 18 Skiverleih- und
Servicepartner bringen Familien, Anfän-
ger und Wiedereinsteiger rasch auf die Pi-
ste. Der Family-Funpark Speikboden und
das Klausiland Klausberg sind wie Aben-
teuerparks gestaltet. Mit Förderbändern,
einer Spielburg, Abfahrten für Schlitten
und Bob, einem Snowpark und leichten
Pisten erleichtern sie den Kindern den
Einstieg. Die ganz Kleinen bis sechs Jahre
lernen im Skikindergarten Klausberg und

im Mini-Skiclub Speikboden den Spaß
am Skifahren und werden auch mittags
betreut. In den Junior- und Teens Clubs
feilen Kinder und Jugendliche von sechs
bis 15 Jahren an ihrer Performance. Trotz
des sanften Einstiegs bleibt Skifahren in
der Skiworld Ahrntal ein echtes Familien-
abenteuer. Erste Anlaufstelle für Freesty-
ler ist die Dino Fun-Line Klausberg: Hier
kommen auch die Anfänger unter den
Freestylern auf die Piste und stehen bald
Steilkurven, Whoops, kleine Boxen und
viele weitere Hindernisse durch. Für fort-
geschrittenere Freestyler ist der Sno-
wpark, mit großen Kickern und an-
spruchsvollen Rails in der Skiarena Klaus-
berg zu empfehlen. Hier begann auch un-
ser aktueller Freeride World Tour Cham-
pion Markus Eder seine ersten Sprünge.
Im Familypark Alpinwellt Weißenbach
und im Tamarix Family Park Mühlwald tau-
chen Familien in eine Winterwelt ein, in
der alles „rutscht und flutscht“: auf Sno-
wtubes, Bobs, Skiern, Rodeln, auf Loipen
und dem Eis. 

Gratis-Skibus und familienfreundliche
Unterkünfte

Skibusse fahren im 20-Minuten-Takt von
den Ahrntaler Hotels zu den Aufstiegs-
anlagen der Skiworld Ahrntal und wieder
zurück. Gäste können Ski- und Linien-
busse kostenlos nutzen. Auf das Bu-
sticket, das sie vom Vermieter erhalten,
können sie praktischerweise auch ihren
Skipass aufbuchen. 

www.ahrntal.com

100 Prozent Skigenuss in zwei Skigebieten

SKIWORLD AHRNTAL 
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(c) Filippo Galluzzi (Tourismusverein Ahrntal)
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Ob mit Langlauf- oder Tourenski, Schnee-
schuhen, Rodeln oder Winterstiefeln: Im
Südtiroler Hochpustertal hat der Winter
für alle etwas zu bieten. Im Hotel Aster-
bel in Prags wird das alles von einem sa-
genhaften Dolomiten-Panorama gekrönt.

Das Mountain Refugium Hotel Asterbel
liegt in Prags, am Tor zum Naturpark Fa-
nes-Sennes-Prags, einem der größten
Schutzgebiete Südtirols. Rings um das fa-
miliengeführte Haus breitet sich die Na-
tur aus und imposante Dolomitengipfel
zwischen Dürrenstein, Hoher Gaisl und
Seekofel ragen in die Höhe. Natur-Puri-
sten haben unmittelbar vor dem Hotel
ideale Bedingungen zum Langlaufen,
Winter- oder Schneeschuhwandern. Di-
rekt ab dem Hotel führen verschiedene
Schneeschuhwanderungen und Skitou-
ren durch Fichtenwälder auf einsame
Aussichtspunkte, von deren Schönheit
nur Naturliebhaber wissen. Im Umkreis
locken als Ausgangspunkte der maleri-
sche Pragser Wildsee unterhalb des See-
kofels und die Plätzwiese, ein Hochpla-
teau mit herrlichem Ausblick auf die Do-
lomiten. Dort startet auch die Schnee-
schuhwanderung zum Strudelkopf.
Langläufer finden im Hochpustertal 200
Kilometer Loipenglück mit Dolomiten-
blick. Vor dem Hotel Asterbel liegt der
Einstieg in die Talloipe. Zu den Insider-
Tipps zählen die 6,6 Kilometer lange
Höhenloipe auf der Plätzwiese, die Loi-
pen zum Pragser Wildsee, ins romanti-
sche Fischleintal oder das Langlaufzen-
trum Nordic Arena in Toblach.

Skigebiet Prags: Klein, fein und famili-
enfreundlich

Auch alle Skigenießer, die unkompliziert
und ohne Stress über die Pisten schwin-
gen möchten, sind im Hotel Asterbel an
der richtigen Adresse. Das kleine Skige-
biet Prags mit zwei Liften und vier sonni-
gen Abfahrten unter den Nordwänden
des Dürrensteins liegt unmittelbar vor
dem Haus. Es ist ideal für Familien und
alle, die das Skifahren „easy“ angehen
möchten. Dazu tragen auch der Ski-und
Snowboardverleih „Alfred“ sowie die
Pragser Skischule bei. Für Kinder gibt es
abenteuerliche Hügel- und Geisterbah-
nen im freien Gelände sowie Skicross-Pi-
sten. Im Kinderland mit Zauberteppich
haben sie das Schnee-ABC ganz schnell
drauf. Ambitionierte Skifans dehnen
ihren Radius mit dem Kombi-Skipass
Sextner Dolomiten & Kronplatz weiter
aus. Der kostenlose Skibus hält direkt vor
dem Hotel Asterbel. Das Skigebiet Drei
Zinnen Dolomiten umfasst 90 Pistenkilo-
meter auf vier Skibergen. Der Kronplatz,
Südtirols Skiberg Nr. 1, punktet mit knapp
120 Pistenkilometern und Schneesicher-
heit bis ins Frühjahr.

Rein in die gute Schwitzstube

Im Hotel Asterbel in Prags wird man mit
„herzerwärmenden Ideen“ empfangen.
Zum Auftanken geht es in den feinen
Wellness- und Spa-Bereich. Eine knet-
weiche Massage macht die Muskeln wie-
der locker. Schon folgt eine Energieein-
heit in Indoorpool und Saunalandschaft
oder eine Entspannungspause in den ku-

schelwarmen Ruheräumen. Viel Aufbau-
endes kommt auch aus der Küche, die
sich ganz der kulinarischen Tradition Süd-
tirols verpflichtet fühlt. Feinschmecker
schätzen das Antipasti-Buffet und das
Dinner mit Spezialitäten aus Südtirol und
Italien, vom Wild und aus der vegetari-
schen Küche. Zu den Wochen-Highlights
zählen die exquisiten Spezialitäten-
Abende, Kräuter- und Galadiners. Bei ei-
nem Glas Südtiroler Wein wird der näch-
ste Winter-Urlaubstag besprochen, bevor
der Rückzug in eines der heimeligen Zim-
mer und Suiten angesagt ist. 

Dolomiten Schneekristalle im Hotel
Asterbel: 7= 6 (06.01.–02.02.20)

Leistungen: 7 Nächte in der Juniorsuite
(30 qm)zum Preis von 6 inkl. ?-Genus-
spension und persönlicher Betreuung,
Benützung des Wellness-& Spa-Refu-
gium, kuschelige Leih-Bademäntel am
Zimmer, Fitnessraum mit Cardiogeräten,
Gratisverleih von Schneeschuhen, Ro-
deln, Wanderstöcken und Rucksäcken,
Holidaypass – Preis p. P.: ab 618 Euro

www.asterbel.it

Winter-Aktiv-Genuss  

IM LAND DER DREI ZINNEN

(c) TVB Hochpustertal (Hotel Asterbel)

(c) TVB Hochpustertal (Hotel Asterbel)



Wenn sich Körper und Geist nach Ruhe
sehnen, wirken Wintertage in den All-
gäuer Alpzitt Chalets Wunder. Gastge-
berfamilie Gilb macht es vergangenen Ta-
gen gleich. Der Winter ist die „riabige Zitt“
– die ruhige Zeit –, in der man sich in der
warmen Stube Zeit für sich und seine
Liebsten nimmt. Da kommt es natürlich
nicht ungelegen, dass die gemütlichen
Häuschen in einem idyllischen Bergdorf
stehen, umgeben von einer Winterland-
schaft zum Spazieren, Wandern und
Langlaufen. Langlaufloipen, Schnee-
schuh- und Winterwanderwege bieten
sich direkt vor Ort an. Skigebiete in allen
Schwierigkeitsgraden, von groß bis klein,
sind in maximal einer halben Autostunde
erreichbar, viele auch schon in zehn Mi-
nuten. So mancher hat vielleicht schon
vergessen, wie gut es tun kann, nach ei-
nem schönen Outdoortag – zu Fuß, mit
Schneeschuhen oder Ski – gemütlich am
knisternden Kamin zu sitzen und die
Seele baumeln zu lassen. Wer möchte,
heizt die private Chalet-Sauna ein. Im ex-
klusiven Kuschel-Chalet „s´gmietlenè“ fin-
den zwei, die auf Zeit aus dem Alltag aus-
steigen möchten, 60 qm Luxus mit Hüt-
tenflair. Im Chalet „s´kommodè“ lassen
zwei bis vier Personen auf 90 qm die Welt
Welt sein. „S´bsondrè“ ist das Premium-
Chalet im Bunde mit 30 qm Private Spa
und Platz für bis zu sechs Personen. Im
Dorfhaus Huigartè der Alpzitt Chalets
kommen die Leut‘ zusammen. Wenn eine
urige Kässpätzlepfanne am Tisch steht,
greifen alle gerne zu. Hier trifft man sich

zum Plaudern, Trinken und Essen. Oder
der Hobbykoch bereitet in seiner Chalet-
Küche zu, wonach ihm der Sinn steht und
lässt sich am Morgen den liebevoll ge-
füllten Frühstückskorb bringen. Wo einst
eine Säge- und Getreidemühle stand,
führt Familie Gilb heute mit den Alpzitt

Chalets die jahrhundertalte Geschichte
ihre Familienanwesens weiter – mit Tra-
dition und Werten, mit dem Luxus der Na-
tur und dem winterlichen Zauber der
Stille. Brauchtümer, wie das Klausentrei-
ben am 06. Dezember, die Rauhnächte
zwischen den Jahren oder das Funken-

feuer machen den Winter im Allgäu zu ei-
ner besonderen Zeit.

www.alpzitt-chalets.de
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(c) www.studiowaelder.com

Allgäuer Alpzitt Chalets 

„RIABIGE“ WINTERZEIT IM ALLGÄU

(c) www.studiowaelder.com
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In Völs am Schlern „versteckt“ sich ein
idyllisches Urlaubs-Kleinod, um zur Ruhe
zu kommen und innezuhalten. Die Gast-
geber der Presulis Lodges teilen eine ein-
fache und dennoch selten gewordene
Auffassung: Die wahren Schätze sind die,
die unser Herz berühren und von Herzen
kommen. Darum haben die beiden in-
mitten der Natur der Seiser Alm ein traum-
haft ruhiges und schönes Refugium für
belebende Auszeiten geschaffen. Die
Presulis Lodges stehen für hochwertige
Einrichtung und schlichtes, aber raffinier-
tes Design. Viel Holz und weitere Na-
turmaterialien verleihen den Wohnwelten
eine moderne Gemütlichkeit. Meinhard,
der Herr des Hauses, ist ausgebildeter

Tischler und hat seiner Ruheoase seine
qualitätsvolle Handschrift gegeben. Al-
pine Wellness hält, was sie verspricht.
Lodge trifft Sauna trifft Infinity Pool. Zu al-
len Jahreszeiten taucht der Gast in ein
kostbares Wellnesserlebnis ein. Nach
sanftem Schwitzen in der Dampfsauna,
einem Aufguss in der Finnischen Sauna
oder wohliger Wärme in der Infrarotka-
bine erholen sich Geist und Körper am
besten im Ruheraum mit gemütlicher Feu-
erstelle. Der Eisbrunnen spendet Kühle
und regt den Kreislauf an, die Teebar sorgt
für die nötige Flüssigkeitszufuhr. Bei wär-
meren Außentemperaturen ruft der Infi-
nity Pool. Von dort aus schweift der Blick
über die sagenhafte Landschaft. Das herr-

schaftliche Schloss Prösels prägt die Sze-
nerie.

Finden wir zur Ruhe, erwachen auch un-
sere Sinne neu. Die Presulis Kitchen kitzelt
den Gaumen. Purer, ehrlicher Geschmack
ist das Erfolgsrezept. Die Zutaten stam-
men von den heimischen Bauern der Um-
gebung und mit den mediterranen Aro-
men des Südens entstehen unwidersteh-
liche Kompositionen. Morgens beginnt
der Genuss mit einem köstlichen Früh-
stücksbuffet im Restaurant oder dem
praktischen Brötchenservice. Sylvia, die
Chefin der Presulis Lodges, ist Somme-
lière und reicht abends den passenden
Wein zu den köstlichen Südtiroler Spe-
zialitäten. Wer möchte, lässt sich die

Speisen in sein Ferienzuhause bringen
und genießt in seinen eigenen vier Wän-
den.

Es sind die einfachen Freuden, die in den
Presulis Lodges ihren Platz und ihre Auf-
merksamkeit bekommen: freundliche
Menschen, ruhige Nächte, Zeit für sich
und seine Lieben, die Natur und das Ge-
nießen mit allen Sinnen.

Die beste Kulisse: Die herbstliche Na-
turpracht auf der Seiser Alm

Selten ist die Natur eindrucksvoller als im
Herbst. Mountainbiken, Nordic Walking,
Golfen, Reiten – die schönen, sonnigen

Der wahre Luxus ist die Zeit 

PRESULIS LODGES

(c) Hannes Niederkofler (Presulis Lodge)
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Herbsttage rufen geradezu nach Aktivitä-
ten an der frischen Luft. Grandiose Aus-
sichten auf die Dolomiten-Gipfel und die
Weite von Europas größter Hochalm be-
gleiten die Gäste der Presulis Lodges auf
ihren Ausflügen und Wegen hinaus in den
Goldenen Herbst. Ob zu Fuß oder mit
dem Bike, der Landschaftsgenuss lässt
Körper und Geist zur Ruhe kommen. An-
gesichts der majestätischen Landschaft
versteht man, warum ausgerechnet diese
Gegend die Menschen seit jeher zu so
vielen Märchen und Sagen inspiriert hat.

Verführerisch gut: Das Völser „Kuchl-
kastl“ 

Jedes Jahr laden die kreativen Gastwirte
und Köche von Völs am Schlern zum
Völser Kuchlkastl. Von 01. bis 31. Okto-
ber 2019 wird wieder mit Liebe aufge-
tischt und genossen. Wer bodenstän-

dige, nach alten Rezepten und auf ver-
feinerte Art zubereitete Gerichte liebt, für
den ist der kulinarische Herbst in Völs ge-
nau das Richtige. Da finden sich auf den
Speisekarten Brennsuppe mit Trüffeln
und Steinpilzen, Kartoffelnocken mit
Bergkäse, Rehrücken mit Bauchspeck auf
Wirsing und Datteltorte mit Zimteis und
Apfelkompott, … Ein Glück, dass die Pre-
sulis Lodges mitten in dem verführeri-
schen Geschehen sind.

Alle lieben Törggelen

Eine Herbstauszeit in den Presulis Lodges
lässt sich wunderbar mit dem gemütli-
chen Südtiroler Törggelen verbinden. Sy-
lvia und Meinhard wissen, wo es die be-
ste Marende gibt und der junge Wein am
süßesten schmeckt. Von Anfang Oktober
bis zum ersten Adventwochenende ist es
Brauch, die Buschenschänke und Höfe zu

besuchen. Kulinarische Genüsse gehen
Hand in Hand mit herbstlichen Wande-
rungen. Und vor allem wird es so richtig
gesellig, wenn Schlutzkrapfen, Knödel,
Surfleisch und Hauswürste, Krapfen und
Kastanien auf den Tisch kommen und der
Sußer, der junge Traubenmost, ausge-
schenkt wird.  

Presulis „Kuchlkastlwochen“ 
(01.10.-31.10.2019)

Leistungen: 7 Nächte inklusive Früh-
stücksbuffet in der Presulis Lodges, ein
Willkommensgetränk, sowie einem exklu-
sivem Degustationsmenü (abends), Mo-
bilcard zur Nutzung der öffentlichen Ver-
kehrsmittel, Geschenkkorb mit hausge-
machten und regionalen Produkten bei
Abreise 

– 7 Nächte für 2 Personen: ab 1.500 Euro

Presulis Romantik-Tage 
(01.10.-03.11.2019)

Leistungen: Jeweils 2 Nächte inklusive
Frühstücksbuffet in der Presulis Lodges
von Freitag bis Sonntag oder Diens-tag
bis Freitag, ein Willkommensgetränk, so-
wie einem exklusivem Degustationsmenü
(abends), Mobilcard zur Nut-zung der
öffentlichen Verkehrsmittel, Geschenk-
korb mit hausgemachten und regionalen
Produkten bei Abreise – 

2 Nächte für 2 Personen: (FR-SO) ab 530
Euro; (DI-FR) ab 490 Euro  

www.presulis-lodges.com

(c) Hannes Niederkofler (Presulis Lodge)



Im Aktiv- und Wellnesshotel Gutjahr im
Salzburger Lammertal dürfen sich Ski-
und Wellnessfans wie die Stars fühlen.
Zuerst auf den Pisten, die Marcel Hirscher
groß rausgebracht haben, danach im
Pool unter dem Swarovski-Sternenhim-
mel.

Das Aktiv- und Wellnesshotel Gut-
jahr****S ist Salzburgs Vorzeigehotel für
Wintergenießer. Das Prädikat „superior“
gilt hier für vieles: von den ku-scheligen
Landhauszimmern mit Blick auf Tennen-
gebirge, Dachstein und Gosaukamm über

den großzügigen Spa- und Wellnessbe-
reich bis zur ge-hobenen Kulinarik und
dem Freizeitangebot vor der Hoteltür.
„Hervorra-gende“ 9,1 Punkte auf boo-
king.com und 95 Prozent Weiterempfeh-
lungen auf HolidayCheck gibt es dafür
von den Gästen. Für die hohe Qualität des
Hauses ist aber auch die ganze Gastge-
berfamilie Gutjahr im Einsatz: Hotelche-
fin Barbara Gutjahr und Sohn Markus ti-
schen Gaumenfreuden aus vorwiegend
regionalen Zutaten auf. „Junior-Chefin“
Cornelia Gutjahr verwöhnt die Gäste als

ausgebildete Masseurin und Kosmetike-
rin im Beautybereich. Hausherr Markus
Gutjahr begleitet seine Gäste beim
Schneeschuhwandern und Langlaufen –
und gibt gern Einblicke in seine kleine,
feine Vinothek.

Jeden Tag ein anderes Skigebiet im Salz-
burger Land

Winter in Abtenau: das ist Skifahren auf
hervorragend präparierten Pisten und le-
gendäres Après-Ski in ausgezeichneten
Skihütten. Familien und Wiedereinsteiger
kommen im Skigebiet Karkogel-Sonnlei-

ten mit seinen neun Pistenkilometer mit-
ten im Ort in Schwung. Abtenau bietet
aber auch die perfekte Ausgangslage für
Pistencracks, die von einer Ski-Safari in
den schönsten Skigebieten zwischen
Salzburg und Oberösterreich träumen.
Die zehn Kilometer entfernte Skiregion
Dachstein West steht für traumhafte Tage
auf den Skibergen von Skistar Marcel Hir-
scher und einem Cinemascope-Ausblick
auf die einzigartige Dachstein-Gletscher-
welt. Besonders beliebt sind hier die 14
Gaudipisten „in allen Farben“ und die 44
Kilometer lange Skigenussrunde „pan-
oronda“. Ein weiterer Geheimtipp für Ge-
nuss-Skifahrer und Sonnenanbeter ist die
Postalm in 20 Kilometer Entfernung. Der
kostenlose Skibus steuert Ös-terreichs
größtes Almplateau ebenso an wie die
Talstation von Dachstein West in Anna-
berg. Nach dem Pistencheck geht es wie-
der zurück ins Ho-tel Gutjahr – und Di-
rettissima in den großen Spa- und Welln-
essbereich. In der Pool-Area mit Blick auf
den Sternenhimmel aus Swarovski-Kri-
stallen dreht sich alles um Wärme und
Wohlfühlen, Ruhe und Geborgenheit. Die
heiße Saunawelt mit Bergsteiger-Sauna,
Dampfbädern und Luis-Trenker-Wärme-
kabine bringt neue Energien für den näch-
sten Wintertag. www.gutjahr.at

Pulverschneetage (05.01.–22.03.20)

Angebot: 4 Ü/HP mit allen Gutjahr-Lei-
stungen, 3-Tages-Skipass Dachstein West,
Willkommensgetränk, kostenloser Late-
Check-out (Zimmer bis 10 Uhr zur Verfü-
gung, Sauna-Welt kostenlos bis 18 Uhr),
freie Benützung aller Well-ness- und Ho-

Salzburger Skiurlaub  

FAMILIE GUTJAHR IN ABTENAU 

Grafik- und Werbeagentur
Heinrich Heimann

Printwerbung
· von der Idee bis zum Druck
· von der Visitenkarte bis zum Katalog

Fotografie

Internet
· vom Design bis zum Hosting
· von der Visitenkarte bis zum e-shop

Kompetenz aus einer Hand

Neue Strasse 3, 71083 Herrenberg
Tel.: 0 70 32 - 329 421
Fax.: 0 70 32 - 329 415
Mobil: 0172- 76 190 76
email: heimann@date-s.info
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(c) EPS (Hotel Gutjahr)
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Das Aktiv- und Wellnesshotel Gutjahr in
Abtenau macht es Gästen leicht, einen
Winterurlaub mit „grünem Gewissen“ zu
verbringen. Die Auszeichnung für Enga-
gement im Klimaschutz des Bundesmini-
steriums für Nachhaltigkeit und Tourismus
ist nur eine von vielen.

Die Gastgeberfamilie Gutjahr führt ihr Ak-
tiv- und Wellnesshotel Gutjahr****S mit
vollem Engagement und Bewusstsein für
die Umwelt. Der Vorzeigebetrieb in ei-
nem der ursprünglichsten Täler des Salz-
burger Landes trägt das Umweltzeichen
für Tourismus, das EU Eco Label und
wurde mit dem Hygiene Check der Wirt-
schaftskammer sowie dem „Forum Was-
serhygiene-Award 2017“ ausgezeichnet.
Als klimaaktiv-Betrieb unterstützt das Ho-
tel Gutjahr die Klima- und Energiestrate-
gie #mission2030. Das alles zusammen
macht das Viersterne-Superiorhaus zu
den nachhaltigsten und gleichzeitig be-
liebtesten Hotels in den Salzburger Ber-
gen. „Hervorragende“ 9,1 Punkte auf boo-
king.com und 95 Prozent Weiterempfeh-
lungen auf HolidayCheck belegen, dass
das Angebot auch bei den Gästen auf ei-
nen fruchtbaren Boden fällt.

Alltag ausknipsen unter dem Sternenhim-
mel

Für die einen ist das Aktiv- und Wellnes-
shotel Gutjahr in Abtenau ein Kraftplatz
mit allen Möglichkeiten für Bewegung, für
die anderen ein Ruhepol fernab von der
Hektik des Alltags. Der große Spa- und
Wellnessbereich mit den wohltuenden
Farben und dem durchdachten Angebot
ist wie eine „Antistress-Therapie“. Eine
Genusswelt voller Ruhe und Entspannung
eröffnet die wohlig-warme Pool-Area un-
ter dem Sternenhimmel aus Swarovski-

Kristallen. In der Bergsteiger-Sauna, den
Dampfbädern und der Luis-Trenker-Wär-
mekabine lösen sich Hektik und (Ver-
Spannungen in heißer Luft auf. Junior-
Chefin Cornelia Gutjahr als ausgebildete
Masseurin und Kosmetikerin und ver-
wöhnt die Gäste gemeinsam mit einem
gut geschulten Team mit Lymphdraina-
gen, Aromaöl- und Hot-Stone-Massagen,
Beautybehandlungen und Peelings. Zu
den Spezialitäten des Hauses zählen
Kräuterstempel-Massagen, die auch die
seelische Ausgewogenheit stärken. Zum

ganzheitlichen Wohlfinden trägt im Hotel
Gutjahr auch das Kulinarium bei: Hotel-
chefin Barbara Gutjahr und ihr Sohn Mar-
kus haben ihre Küche ganz auf Regiona-
lität und Nachhaltigkeit ausgerichtet –
vom abwechslungsreichen Frühstücks-
buffet bis zum allabendlichen Fünf-
Gänge-Wahlmenü. Hausherr Markus Gut-
jahr holt die dazu passenden Weine aus
seiner kleinen, gut sortierten Vinothek. 

Winter-Wellness, gültig in den Gutjahr-
Wochen (29.11.–15.12.19 + 05.01.–
01.02.20 + 01.–30.03.20)

Angebot: 3 Ü/HP mit allen Gutjahr-Lei-
stungen, reichhaltiges Frühstücksbuffet,
5-gängiges Abendmenü inkl. Salat, 

1 x Gesichtsbehandlung classic od. 1 x
Rücken-Stempelmassage, freie Benüt-
zung aller Wellness- und Hoteleinrich-
tungen, Events und Aktivitäten lt. Wo-
chenprogramm vor Ort – Preis p. P.: ab
287 Euro in Kat. A

www.gutjahr.at

Winter-Wellness in einem der „grünsten“ Hotels weltweit

AKTIV- UND WELLNESSHOTEL GUTJAHR 

(c) EPS (Hotel Gutjahr)

(c) Sabine Jacobs (Hotel Gutjahr)




